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Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 47 
ist voraussichtlich der 18.03.2022. 

Sie erscheint dann Mitte April.

Hundsmühler SpOrtzeitung unterwegs
Lisa Claußen aus Hamburg war gerne bereit, eine ih-
rer „Lieblingszeitungen“ in den Wind zu halten. Und 
das zu einem der beliebtesten Urlaubs-Foto-Motive 

in Deutschland, dem Westerhever-Leuchtturm auf der 
Eiderstedt-Halbinsel in Schleswig-Holstein.
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Sport im HTV in Zeiten der 
Corona-Pandemie

Als die letzte Hundsmühler Sportzeitung im 
Herbst 2020 erschien, hatte die von Virolo-
gen vorhergesagte zweite Welle der Pandemie 
schon begonnen.
 
Aber es gab bei Medien und Politikern den 
(leider unbegründeten) Optimismus, dass 
trotz der nicht so erfreulichen Entwicklung 
der Infektionszahlen eine sportliche Betä-
tigung auf Vereinsebene weiterhin möglich 
sein würde. Allen HTV-Mitgliedern habe ich 
damals in der Hundsmühler SpOrtzeitung ge-
wünscht, dass sie gut durch den Winter kom-
men und sie sich auch weiterhin – wenn auch 
mit leichten Einschränkungen – sportlich be-
tätigen können. Daraus wurde leider nichts; 
denn mit voller Wucht traf uns die von den 
Virologen angekündigte zweite Welle und 
gleich hinterher auch noch eine dritte Welle. 
Die Sportstätten mussten dicht bleiben – nur 
unter strengen Bedingungen war etwas In-
dividualsport möglich. Erst als im Juni die 
Infektionszahlen deutlich sanken, durften 
wieder bei aller Vorsicht (und möglichst we-
nig Kontakt) sämtliche Sportarten ausgeübt 
werden. 

Lockerungen bei den Einschränkungen (auch 
der sportlichen Betätigungen) wurden auch 
deshalb möglich, weil im Rekordtempo Coro-
na-Tests und vor allem Impfstoffe entwickelt 
(und zugelassen) wurden. So haben in kurzer 
Zeit auch wir Sporttreibenden gelernt, was 
das Kürzel „3G“ bedeutet: Geimpft, Genesen, 
Getestet! Dabei spielt das erste G eine her-
ausragende Rolle. 

Wir im Vereinsvorstand sind sehr froh da-
rüber, dass trotz der in letzter Zeit einge-
schränkten Möglichkeit, sich sportlich im 
HTV zu betätigen, die allermeisten Mitglie-
der dem Verein treu geblieben sind. 

Auch ist positiv zu bemerken, dass unsere 

Vorwort Jahresausgabe 2021

engagierten ÜbungsleiterInnen in den Sport-
stätten aktiv waren unter Einhaltung aller er-
forderlichen Sicherheitsmaßnahmen. 

Auch gibt es im HTV in diesem Winterhalb-
jahr einige neue Angebote und zudem haben 
einige Sparten (z.B. Basketball, Darts) ihr 
Angebot verbreitert. 
Aus dem in dieser Zeitung abgedruckten 
Sportprogramm findet (fast) jede(r) ein pas-
sendes sportliches Angebot. 

Also lautet trotz Corona-Pandemie die Devi-
se für die nächsten Monate: Sporttreiben und 
keinen Winterspeck ansetzen! 

Ihr Wilfried Schnitker 
(1. Vorsitzender des Hundsmühler Turnvereins)

www.hundsmuehlertv.de

Jetzt auch mit eigener HTV App
(siehe Seite 13)
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Hundsmühler Str. 167 • 26131 Oldenburg
Tel.: 0441 95592-0 • Fax 0441 95592-55

E-Mail: info@weinkontor-pollmann.de • www.weinkontor-pollmann.de

statt 6
,90

4,90 e

(1 l. 6
,53 . )

Rosso di Stelle I.G.P. Andrero Cantina 
Alibrianza

Herkunftsland: Italien / Sizilien

Rebsorte: 50 % Nero d‘Avola, 

50 % Nerello Mascalese

Farbe: Rot

Tiefes Rubinrot. Intensive Aromen 

von roten Früchten und Brombeeren. 

Am Gaumen warm, kraftvoll und an-

genehm.

Passt unter anderem, zu Nudelgerich-

ten, Fleisch und Pizza.

Alkohol: ca. 13,0 % vol.

Säure: ca. 5,2 g/l

               Restzucker: ca. 6,0 g/l

                Enthält Sulfite

Makulu Pinotage Rosé
Herkunftsland: Südafrika

Rebsorte: Pinotage

Farbe: Rosé

Der Makulu Rosé ist ein fruchtiger, 

erfrischender Roséwein mit leichten 

Erdbeernoten.

Er passt unter anderem gut zu Meeres-

früchten und leichten Grillgerichten.

Alkohol: ca. 12,5 % vol.

Säure: ca. 5,9 g/l

Restzucker: ca. 10,0 g/l

Enthält Sulfite

statt 6,90
4,90 e

(1 l. 6,53 . )

LES 5 VALLÈES Sauvignon Blanc trocken
Herkunftsland: Frankreich / 

Languedoc

Rebsorte: Sauvignon Blanc

Farbe: weiß

Der Wein gärt 2 Wochen in Edel-

stahltanks und reift dann 3 Monate 

auf der Hefe. Zitronengelbe Farbe, 

Aromen von Paprika und tropischen 

Früchten. Passt unter anderem zu 

Fischgerichten, zu weißem Fleisch, 

Blaukäsen.

 Alkohol: ca. 12,0 % vol.

 Säure: ca. 3,9 g/l 

 extrem wenig Säure

 Restzucker: ca. 2,5 g/l

 Enthält Sulfite

statt 6,904,90 e(1 l. 6,53 . )

Online bestellen • persönlich abholen • 
Versandkosten sparen!
Sie möchten gern die besten Weine, Cham-
pagner und Spirituosen trinken, haben aber 
keine Zeit, sich ausführlich von uns beraten 
zu lassen? Kein Problem: Wann immer Sie Zeit 
und Lust haben, können Sie im Online-Shop 
des Weinkontors Pollmann stöbern und sich 
die Weine Ihrer Wahl aussuchen. Wählen Sie 
während des Bestellprozesses als Versandart 
„Abholung“. Dann werden keine Versandkosten 
berechnet und Sie können die Ware persönlich 
im Weinkontor Pollmann abholen.

www.weinkontor-pollmann.shop
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 Birgit Müller & Nathalie Weiß
AchternmeererStrasse7•26203Wardenburg

PraxisgemeinschaftimGutHundsmühlen

       

       Nathalie Weiß  

                         Heilpraktikerin für Psychotherapie (HPG)

       Praxis  für

Psychotherapie

    und Hypnose

 Praxis für Naturheilkunde 

               & chinesische Medizin

 Privatpraxis für Physiotherapie

Birgit Müller 
                                           Heilpraktikerin  |  Physiotherapeutin 

•TraditionellechinesischeMedizin

•Akupunkturbegleitendzur

Chemotherapie

•Tuina(chinesischeMassagetechnik)

•Laserakupunktur

•Chiropraktik|Dorn-Methode

•Neuraltherapie

•Physiotherapie

•ManuelleLymphdrainage

•Hypnosetherapie

•Hypnoanalyse

•Yager-Code-Therapie

(nachProf.Dr.E.Yager)

  Telefon:0441-48567497

   E-Mail:info@entheos-hypnosetherapie.de

www.entheos-hypnosetherapie.de

Telefon:0441-39011093

E-Mail:info@birgitmueller-heilpraktikerin.de

 www.birgitmueller-heilpraktikerin.de

 
  Jubiläum  

5 
Jahre

 Heilpraktikerin | Physiotherapeutin   Heilpraktikerin für Psychotherapie      (HPG)
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Praxis für Naturheilkunde und chinesische Medizin
Birgit Müller | Heilpraktikerin

Die Traditionelle chinesische Medizin ist neben der westlichen Medizin das zweite große Medizinsystem der 

Welt und die Akupunktur eine ihrer zentralen Therapieformen. Die Akupunktur ist eine nebenwirkungsarme 

Behandlungsmethode mit langer Tradition. Die Grundlage beruht auf der Annahme, das in unserem Körper 

Energiebahnen, sog. Meridiane, verlaufen, die unseren Körper mit Lebensenergie „Qi“ versorgen. Die 

Meridiane stehen in Korrespondenz mit unserem Organsystem, welches unter Stimulation der Akupunktur-

punkte beeinflusst werden kann. Fließt die Energie in den Meridianen frei, besteht in unserem Körper ein 
Gleichgewicht und der Organismus ist gesund. Man spricht dann auch von einem Gleichgewicht zwischen Yin 

und Yang. Ein Ungleichgewicht oder eine Blockade der Energie in den Meridianen kann auf Dauer zu einer 

Krankheit führen. Eine Stimulation der Akupunkturpunkte, deren Auswahl einer sorgfältigen Diagnostik mit 

einer ausführlichen Anamnese, incl. Zungen-und Pulsdiagnostik, zugrunde liegt, bewirkt eine Lösung des 

Energiestaus, so dass unsere Lebensenergie wieder frei fließen kann und Gesundung eintritt. Die Anwendung 
von Akupunkturnadeln ist ein invasiver Eingriff, welcher einen Schmerz auslösen kann und nur von speziell 
ausgebildeten Ärzten/Ärztinnen, Heilpraktiker/Heilpraktikerinnen und Hebammen ausgeübt werden darf.

Eine sanfte, wirksame Alternative zum „ Pieks“ stellt die Laserakupunktur dar. Dabei handelt es sich um eine 

Lichttherapie, die eine völlig schmerzfreie Anwendung der TCM ermöglicht und sich daher auch hervorragend 

eignet bei Menschen mit einer Nadelphobie und bei Kindern. Die Akupunkturpunkte werden mit einem 

Laserlicht niedriger Intensität mittels eines Laserpointers ( Softlaser, ähnlich einem dicken Kugelschreiber), 

stimuliert und so auf sanfte Weise die körpereigenen Selbstheilungskräfte mobilisiert. Es entsteht ein sogenann-

ter Regulationsreiz, eine Art Mikrostress, auf den das Immunsystem positiv reagiert.

Laserakupunktur
Lichttherapie statt „ pieksen“

Praxis für Psychotherapie und Hypnose
Nathalie Weiß 

In meiner Praxis e n t h e o s biete ich alleinig oder auch als hervorragende Ergänzung zu meiner 
Hauptbehandlungsmethode der Regressionstherapie, die Yager-Code-Therapie nach Prof. Dr. Edwin 
Yager an. Diese hochwirksame Methode beruht auf der Annahme, dass jeder Mensch über eine höhere 
Intelligenz, ein höheres Bewusstsein verfügt und wir im Laufe unseres Lebens durch Konditionierungen 
geprägt worden sind. Demnach haben wir im Wesentlichen gelernt, beispielsweise Angst zu haben, zu 
glauben, nicht gut genug zu sein, Suchtverhalten zu entwickeln, Kopfdruck zu haben u.v.m. Beim 
Yager-Code wird die höhere innere Instanz, das Zentrum, angeleitet, die Teile, die eine Beeinträchtigung, 
ein Leiden auslösen oder auslösen könnten, zu identifizieren und aufzulösen. Hypnose vereinfacht die 
Yager-Code-Anwendung ist aber keine Voraussetzung für die Behandlung. Somit besteht ein besonderer 
Vorzug dieser Methode darin, dass sie auch für diejenigen geeignet ist, die überhaupt nicht oder nicht tief 
genug in Hypnose gehen. Ein weiterer Vorteil ist, dass die Behandlung ohne Konfrontation mit einem 
Trauma auskommt. Sind Sie offen für dieses Konzept und interessiert, Ihre höheren geistigen Fähig-
keiten anzuzapfen? Besuchen Sie gerne meine Webseite unter www.entheos-hypnosetherapie.de oder 
nehmen Sie mit mir Kontakt auf über: info@entheos-hypnosetherapie.de.

Neu: YAGER-CODE-THERAPIE
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Mathias Hambörger     Apotheker e.K.

26203 Hundsmühlen      -     Telefon 0441/50 62 33 / Telefax 50 45 58

Hunoldstraße 62                   www.wittemoor-apotheke.de – info@wittemoor.de

Der HTV bedankt sich ganz herzlich beim Hundsmühler Apotheker 

Mathias Hambörger, der diese Ausgabe der Hundsmühler SpOrtzeitung 

mit einer Geldspende von 100 € unterstützt hat!!!
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In eigener Sache...

.... unsere treuen Leser haben es natürlich be-
merkt: diese Zeitung ist zuletzt vor genau einem 
Jahr erschienen. Wir mussten uns entscheiden, 
dass es die Frühjahrsausgabe 2021 aufgrund der 
Corona-Situation nicht gibt, statt dessen eine Jah-
resausgabe. 
Umso erfreulicher ist das Erscheinen dieses 
Heftes, welches prall gefüllt ist mit vielen „News“ 
für uns Hundsmühler und für die Nachbarort-
schaften. Dieses „Update“ natürlich mit den 
Schwerpunkten SPORT & ORT. Trotz Corona hat 
sich viel getan in baulicher Hinsicht. Man sieht es 
an mehreren Stellen schon sehr deutlich. 
Natürlich begrüßen wir wie schon so oft in letzter 

Fleisc
herei

GNER
LICH

Fleisch- und Wurstspezialitäten
Partyservice

Der heiße Suppentopf

0441 / 50 22 68

Hunoldstr. 107 / 26203 Hundsmühlen

www.fleischerei-gnerlich.de

Zeit etliche Neubürger mit ihren Kindern ganz 
herzlich! Das erfreut den Sport- genauso wie den 
Ortsverein. Beide bringen Ihnen dieses kleine 
Heft direkt nach Hause, und das kostenlos!
Allen Austrägern der Zeitung gebührt somit wie-
derum ein großes DANKESCHÖN! Denn ohne 
sie würden die 2.800 Exemplare nicht „unters 
Volk“ kommen. 
Ein weiterer, auch besonderer Dank geht an 
alle, die an der Entstehung dieser aktuellen 
Zeitung mitgewirkt haben und ebenso an alle 
Inserenten, ohne die die Finanzierung gar 
nicht möglich gewesen wäre!

Das Druckteam der HuSpOZ

Daher unbedingt besuchen: 
Bei der Eröffnung im Jahr 1930 war die Schauins-
land-Bahn als weltweit erste Seilbahn im Umlauf-
verfahren eine technische Sensation. Auf rund 3,5 
km Länge überwindet man bei der Fahrt 746 Hö-
henmeter und das mit wunderschönem Landschaft-
spanorama- falls es nicht nieselt. Zum Staunen und 
Schmunzeln ist die „Lausch-Tour“ mit 11 GPS ge-
steuerten Audiodateien während der Gondelfahrt, 
die App kann man vorher kostenlos herunterladen.
Oben (1284 m) gibt es unter anderem auch ein 
Museums-Bergwerk, ein Bauernhaus-Museum und 
ein Restaurant (Öffnungszeiten vorher erkunden! 
Mo, Di. geschlossen). Aber es gibt einen Kaffeeaus-
schank. 
Schauinsland liegt ca. 10 km südlich von Freiburg 

im Breisgau.     Adee!       von  Jürgen Dartsch

Des isch jo arg schee!!!
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Friseur
...................................................

Doris Hülsebusch
Friseurmeisterin

Falkenweg 7

26203 Hundsmühlen

0441 / 50 25 20

0441 / 5 70 63 70

HuSpOZ everywhere
„Weihnachten kommt immer viel zu früh!“

Schaut mal, was ich im Plattdeutschen Kalender 
von 1984 gelesen habe.

Gruß Hugo

Und im letzten Winter thronte am Wegesrand in 
Tungeln ein ausgewachsener Weihnachtsmann, zu 
dem sich Hundsmühler Lesestoff gesellte ... :-). 

Bitte senden Sie uns Urlaubsfotos zu.
Sie werden in dieser Zeitung abge-
druckt, wenn sie auch die Hundsmüh-
ler SpOrtzeitung mit auf dem Bild 
haben! Versprochen ist versprochen!!!
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                  Termine im Ort Hundsmühlen 2021/22

5. November 2021 Bummellaternenumzug (in Planung)
(geplant) 
14. November 2021 Volkstrauertag
 Ort und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben

27. November 2021, 16:00 Uhr Delegiertenversammlung 2021 des Hundsmühler TV
(geplant) Haus des SpOrts 

5. Dezember 2021, 11 - 16 Uhr  4. Kunstausstellung in Hundsmühlen des Kunstmalers  
(2. Advent) Gennady Karabinskiy - Haus des SpOrts

8./9. Januar 2022 37. HTV-Tischtennis-Turnier an 2 Tagen
(geplant) Sporthalle am Querkanal

12. Februar  2022 ab 15 Uhr Seniorennachmittag des Hundsmühler TV
(geplant) Buntes Programm Haus des SpOrts

27. Februar 2022, 14:30 Uhr HTV Kinderkarneval
(geplant) Sporthalle am Querkanal

Februar/März  2022 Jahreshauptversammlung des Ortsvereins
(geplant) Haus des SpOrts oder Sporthalle am Querkanal

26. März 2022, 16:00 Uhr Delegiertenversammlung 2022 des Hundsmühler TV
(geplant) Haus des SpOrts oder Sporthalle am Querkanal

im März 2022 Themenlauf beim Hundsmühler TV
(geplant) Sporthalle am Querkanal

2.4. & 9.4., sowie 16.4 2022 Grüngutannahme für das Osterfeuer vom Ortsverein 
jeweils 9:00-16:00 Uhr (geplant)  Osterfeuerplatz an der Lethebrücke

16. April 2022, ab 18 Uhr Osterfeuer mit dem Ortsverein Hundsmühlen
(geplant) Osterfeuerplatz an der Lethebrücke

15./16. April 2022 Oster-Badminton-Turnier des Hundsmühler TV
(Freitag/Samstag) Sporthalle am Querkanal

Wegen des immer noch nicht sicher vorher zu sagenden Verlaufs der 
Corona-Pandemie und ihren Auswirkungen ist nicht sicher, dass alle

der o.a. aufgeführten Veranstaltungen auch stattfinden werden. 
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M y - B i e r
A l l e s  f Ü r  d e n  H o b b y b r a u e r

T U N G E L E R  K R U G

D o .  &  F r .  1 0 - 1 2  U h r  

F r .  1 5 : 3 0  -  2 1  U h r  

&  n a c h  A b s p r a c h e

Tolle
 G

eschenke und 

Präsente fü
r B

ierlie
bhaber

Brausets, Brauzubehör
Hopfen, Malz, Hefe
Braukurse / Biertasting

Brauerei
Biergarten / Biercafe
Bierverkostungen

w w w . m y - b i e r . d e

i n f o @ m y - b i e r . d e

T e l . : 0 1 5 2 5  2 8  4 3  7 1 8

T u n g e l e r  K r u g  /  T i a r k s

O l d e n b u r g e r  S t r .  3 4

2 6 2 0 3  W a r d e n b u r g

TUNGELER

seit über 17 Jahren
Fuß- & Fingernagelstudio

Kanalweg 2 · 26203 Südmoslesfehn / Nähe Hundsmühlen
Tel. 0 44 86 / 68 49

Termine nur nach Vereinbarung 

Verschönerung Ihrer Fingernägel  

sowie Pflege der Hände und Füße  

in einer gemütlichen Atmosphäre

Anja Hinrichs
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Eine eigene App für den HTV 

Wäre es nicht schön, wenn sich Mannschaftsmitglie-
der schnell und unproblematisch über das nächste 
Spiel oder das nächste Training austauschen könn-
ten, ohne umständliche E-Mails oder datenschutz-
bedenkliche Kanäle (z.B. Whatsapp) benutzen zu 
müssen? Warum haben wir keine moderne Vereins-
kommunikation, bei der man ganz leicht Mitglieder, 
Fans, Eltern usw. mit einer Push-Nachricht auf dem 
Handy über wichtige Ereignisse 
(z.B. einen Spielausfall) informie-
ren könnte? Wie schwierig ist es 
zurzeit, Informationen innerhalb 
einer Abteilung zu streuen? 
Wie schön wäre es, wenn jeder 
Sporttreibende einen digitalen Ver-
einsausweis hätte und die Übungs-
leitung somit sicher wäre, dass für 
alle Gruppenmitglieder der Versi-
cherungsschutz gegeben ist? 
Warum ist es für die Übungsleitung 
nicht möglich, die Teilnahmelisten 
digital zu erstellen, so dass die Ge-
schäftsstelle die Informationen au-
tomatisch hat? 
Wäre es nicht ideal, wenn jeder 
Sporttreibende seine Kontaktdaten 
selbst pflegen könnte, ohne dass 
die Geschäftsstelle neue Daten er-
kennen und ändern muss?
Es gibt derzeit einen Wildwuchs 
an genutzten Kommunikationska-
nälen im Verein, aber kein Kanal 
löst derzeit alle der genannten Pro-
bleme. 
Der HTV hat daher beschlossen, 
die Möglichkeit zu nutzen, sich eine eigene Vereins-
App individuell erstellen zu lassen, die mittel- und 
langfristig die Kommunikation innerhalb des Vereins 
und mit Interessierten außerhalb des Vereins moder-
nisieren soll. Die „Hundsmühler TV App“ wird von 
dem jungen Startup-Unternehmen ClubHero (club-
hero.com) realisiert, welches aus der Fachhochschule 
Emden hervorgegangen ist. Inzwischen nutzen schon 
viele Vereine im nordwestdeutschen Raum diese Soft-
ware (Bsp. Kickers Emden).
Die obigen Anwendungsbeispiele stellen nur einen 

kleinen Teil der Möglichkeiten dar, die wir mit dieser 
App bekommen werden. Clubhero führt daher vor 
allem für die Übungsleitungen Online-Schulungen 
durch, damit möglichst viele Gruppen die App auch 
adäquat nutzen können. Natürlich werden die Sport-
treibenden, die kein Handy nutzen oder die die App 
nicht installieren wollen, auch weiterhin die klas-
sischen Kommunikationskanäle (E-Mail, Telefon, 

Brief) verwenden können. 
Insbesondere die jüngere Ge-
neration wird es aber sicherlich 
begrüßen, mit der HTV App ein 
modernes Kommunikationsme-
dium zur Verfügung zu haben. 

Die Verteilung der App erfolgt 
über den Google Playstore (für 
Android-Mobilgeräte) und über 
den Apple Webstore (für Apple- 
Mobilgeräte). (Vielen Dank noch 
an Apple, die auf die üblichen 
Jahresgebühren verzichten, um 
damit unseren Verein zu unter-
stützen.)
Die App kann ab sofort ge nutzt 
werden. Eine Erstschulung der 
Übungsleiter*innen ist auch be-
reits erfolgt. (Online-Schulungen 
stehen zur Verfügung. Als App-
Kontaktperson im Verein fun-
giere ich (Achim Posse, achim@
familie-posse.de). 

Ich sammle Eure Kommentare 
und Erfahrungen und leite Pro-

blemmeldungen und Verbesserungsvorschläge an 
Clubhero weiter. Ende 2022 wollen wir dann eva-
luieren, ob die HTV App tatsächlich ein guter Weg 
in eine moderne Vereinskommunikation ist. (Dieses 
Einführungsjahr wird übrigens durch den Kreis-
sportbund unterstützt.)
Je mehr bei der HTV App mitmachen, desto 
erfolgreicher kann sie für uns alle sein!

  Achim Posse

Digitalisierung
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Örtliches

Das Foto mit den Kinderstiefelparade machte ich am Radpad neben dem Maisfeld in Tungeln. Die Blu-
menkübel standen dicht daneben. Nebenbei stand auch noch ein Schrank mit Büchern und eine Bank 
zum Schmökern. 

   Viele Grüße von Hugo Knothe

Hunoldstraße: wie geht es weiter?

Der Ortsverein hat die Fortsetzung des Planfeststel-
lungsverfahrens zur Sanierung der Hunoldstraße in den 
letzten Wochen mit Bürgermeister Christoph Reents 
und dem Bauamtsleiter Frank Speckmann besprochen. 
Danach ergibt sich, dass das bauliche Problem des Zu-
standes der Kanäle gelöst ist. Sanierungsmaßnahmen 
können im sog. Inlinerverfahren durchgeführt werden. 
Offene Baugruben zur Verlegung von Kanalisations-
rohren werden hiernach vermieden. Dieses hätten eine 
mehrmonatige Vollsperrung der Hunoldstraße zur Fol-
ge gehabt.
Das Planfeststellungsverfahren ruht derzeit offensicht-
lich. Gleichwohl brennt uns Hundsmühlern ein Prob-
lem tagtäglich „unter den Nägeln“:  der bauliche Zu-
stand und äußeren Maße der beidseitig der Straße 
kombinierten Rad- und Fußwege. Besonders proble-
matisch und gefährlich ist die Situation an den Tagen 
der Müllabfuhr.

Die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“ im Ortsverein 
Hundsmühlen hat sich vor dem Hintergrund des Still-
standes des Verfahrens und der fehlenden zeitlichen 
Perspektive mehrfach mit der Gefahrensituation be-
fasst und sich in der letzten Sitzung entschieden, die 
Kommunalwahlen abzuwarten und dann auf der Basis 
der neuen politischen Konstellation sowie der Neube-
setzung des Landratsposten durch Herrn Dr. Pundt Ge-
spräche zu führen. Dabei hat aus unserer Sicht wegen 

der Dringlichkeit der Zustand der Rad- und Fußwege 
Priorität. Hundsmühlen wächst und wächst. Der inner-
örtliche Verkehr durch Radfahrer und Fußgänger er-
höht sich entsprechend. Dies gilt gerade für den Zu-
wachs von jungen Familien mit Kleinkindern, die sich 
in der „Gefahrenstelle Hunoldstraße“ bewegen müssen 
– und das bei einem Verkehrsaufkommen von über 
10.000 Fahrzeugen täglich (Verkehrsgutachten zum 
EDEKA-Markt).

Vielleicht gelingt es uns, zusammen mit der Gemeinde 
und dem Landkreis übe Einzelschritte Zwischenlösun-
gen zu erreichen. Eines steht fest, so geht es nicht weiter. 

Winfried Koslowski
Leiter der Arbeitsgruppe
„Ortsentwicklung“ im Ortsverein
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Bürgerwille setzte sich durch – 
Brücke am Querkanal wird nicht abgerissen 

Die Veröffentlichungen im Ratsinformations-
dienst der Gemeinde sind für den Ortsverein fast 
Tageslektüre. Dort werden alle Sitzungsvorlagen 
für die Fachausschüsse und den Rat der Gemein-
de Wardenburg veröffentlicht.
Ziemlich irritiert lasen wir die Ausschussvorlage 
für die Sitzung des Tiefbauausschusses vom 
23.09.21: „Unsere“ Brücke über den Querkanal 
in Verlängerung des Postweges sollte ersatzlos 
„zurückgebaut“, d. h. abgerissen werden. Die 
Untersuchungen der Gemeinde hatten ergeben, 
dass sie zwar nicht konkret einsturzgefährdet, je-
doch nur mit einem erheblichen finanziellen Auf-
wand (116.000,000 €) sanierbar ist. Da die Brü-
cke - Auffassung der Gemeinde - nur von 
wenigen Spaziergängern genutzt werde, wäre der 
finanzielle Aufwand für die Sanierung unverhält-
nismäßig und nicht vertretbar.

Für die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“ im 
Ortsverein Hundsmühlen gab es nur eine Ent-
scheidung: Das Vorhaben der Gemeinde muss 
gekippt werden. Sie organisierte eine Unter-

schriftaktion im Ort, vereinbarte sich entspre-
chend mit dem Ortsverein Südmoslesfehn, nahm 
sehr deutlich gegenüber der Gemeinde Stellung 
und kommunizierte mit allen politisch relevanten 
Kräften und betroffenen Vereinen. Die Bürger 
waren konsterniert und hatten kein Verständnis 
für den geplanten Abriss der Brücke. „Die Ant-
wort“: phantastisch. Es wurden innerhalb kürzes-
ter Zeit – auch durch Eigeninitiative der Bürger 
– insgesamt 711 Unterschriften gesammelt. Mehr 
als 60 Mails empörter Mitbürger wurden dem 
Bürgermeister zugeschickt. 
Der Erfolg stellte sich recht bald ein: sowohl der 
Tiefbauausschuss als auch die Verwaltung waren 
beeindruckt von der Wucht des Bürgerwillens 
und der vorgetragenen Argumente. Einvernehm-
lich wurde beschlossen, die Brücke nicht abzu-
reißen  und stattdessen unter Beteiligung der 
Ortsvereine zu sanieren. Ein Riesenerfolg für die 
vermeintlich politikverdrossenen Bürger. 

Wir werden die Planung und die Sanierung der 
Brücke begleiten und hoffen, uns mit unseren 
Möglichkeiten einbringen zu können.

Winfried Koslowski
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Ortsverein

JazztanzNeue Showtanzgruppe um Celine Burkert

           Insa Hegeler – freischaffende Malerin                         

    Egal, ob Sie sich selbst 
oder jemandem  anderem  ein einmaliges Geschenk machen möchten - bei mir werden Sie fündig!

Ich male nach Ihren Fotos und Wünschen Ihr Haustier, eine Urlaubserinnerung und vieles mehr. 
Besuchen Sie mich auf meiner Homepage und schauen Sie sich dort um!

Insa Hegeler, Eichenallee 8, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441  501148 , Mail:  insa.hegeler@ewetel.net, www.insa-hegeler.de

Seit kurzem gibt es eine neue Showtanzgruppe beim HTV für fortgeschrittene junge Erwachsene. 
Wir trainieren samstags von 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr. Wenn du schon Erfahrung in Bereichen 
wie Tanzen/Turnen/Akrobatik/Parkour/RSG... hast, dann melde dich gerne bei uns: 015209446833. 
Wir freuen uns auf DICH!
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Wie geht es weiter mit der Erweiterung des EDEKA-Marktes?

Der Rat der Gemeinde Wardenburg hat am 
21.07.2021 den Bebauungsplan Nr. 100 „Erwei-
terung EDEKA-Markt“ als Satzung beschlossen. 
Soweit der Landkreis keine Bedenken erhebt, 
kann die Erweiterung beginnen. 
Der Ortsverein hatte die Erweiterung sowohl in 
Gesprächen mit Regionalleitung der Firma EDE-
KA als auch mit dem Eigentümer von Anfang an 
unterstützt. Wir brauchen einen Vollanbieter in 
dieser Größe in Hundsmühlen. Interessant ist, 
dass die eingeschalteten Gutachter den Bedarf 
nicht nur begrenzt auf die Kundschaft aus Hunds-
mühlen bewertet haben, sondern in der Gesamt-
schau der Bedarfe der Orte Tungeln, Südmosles-
fehn und Hundsmühlen. 
Eine Einschätzung von 
externer Seite, die Grund-
lage für eine weitere Orts-
entwicklung sein kann.
Der gesamte Warenver-
kehr wird von der Hunold-
straße und dann außerhalb 
der Geschäftszeiten erfol-
gen. Dieses führt bezüg-
lich der Lärmsituation zu 
einer wesentlichen Entlas-
tung der „hinteren“ Anlie-
ger, zumal die neue Anlie-
ferrampe weitgehend vom 
Lärm schützenden Mau-
ern „eingehaust“ wird. 
Als Ergebnis der öffentli-
chen Auslegung der Plan-
unterlagen waren wegen 
der Anbindung des Mark-
tes an die Hunoldstraße 
vom Landkreis Oldenburg 
weitere Untersuchungen 
gefordert worden. Insbesondere die Einfahrt mit 
den schweren Lastwagen und den damit verbun-
denen Schleppkurven der LKW wurde im Rah-
men eines Verkehrsgutachtens untersucht. Es 
wurden gemeinsame Lösungen gefunden, so 
dass das Bauleitverfahren abgeschlossen werden 
konnte. 

Die aus Sicht des Ortsverein noch offenen  Fra-
gen 
• der Fortsetzung des getrennten Rad- und 

Fußweges,
• der Begrenzung des Parkplatzbetriebes auf 

die Geschäftszeiten mit dem Einbau einer 
Schranke – wie bereits jetzt vorhanden – 
und  

• des Einbaues einer massiven Schwelle zur 
Reduzierung der Geschwindigkeiten im Be-
reich der Ein- und Ausfahrt des Parkplatzes 

sollen nach Auskunft der Gemeinde in einem – 
nicht öffentlichen – städtebaulichen Rahmenver-
trag „im Sinne der Ausführungen der Ortsver-
eins“ vereinbart sein. Wir bleiben am Ball.

Nun sind alle Probleme gelöst, so dass es bald 
losgehen kann

Winfried Koslowski
Leiter der Arbeitsgruppe
„Ortsentwicklung“ im Ortsverein
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Quo vadis Hundsmühlen – wie soll sich 
Hundsmühlen weiter entwickeln?

Im Ort

Die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“ im Ortsver-
ein Hundsmühlen hat den Entwurf eines Grund-
satzpapiers erarbeitet, das sich mit der weiteren Ent-
wicklung des Ortes Hundsmühlen beschäftigt. Ziel 
ist es, eine Bestandsaufnahme zur Entwicklung des 
Ortes und der Entwicklung der Infrastruktur, der öf-
fentlichen Einrichtungen (z.B. Schule, KiTa, Hort) 
sowie der Versorgung (z.B. Einkaufsmöglichkei-
ten, sonstige Dienstleistungen) vorzunehmen und 
darüber hinaus Zielvorstellungen für  die weitere 
Entwicklung des Ortes sowie seiner Einbindung in 
die Natur (Projekt Naherholung Hundsmühlen) zu 
entwickeln. 

Angestrebt wird eine Einbindung in den Gemein-
deentwicklungsplan, der für die Gesamtgemeinde 
erarbeitet werden soll.
Der Entwurf befasst sich derzeit mit folgenden 
Schwerpunkten:
• Entwicklung der Einwohnerzahl in allen Ort-

schaften in verschiedenen Altersgruppen seit 
dem Jahr 2001,

• Entwicklung der Infrastruktur wie Einrichtun-
gen der Versorgung, der Erziehung Bildung, 
für Senioren, der Errichtung eines Mehrgene-
rationen-/Bürgerhauses für Altersgruppen und 
Vereine und zur Nutzung durch Bürger

• des Breitbandausbaus und Vernetzung, 
• der Verkehrsanbindung, der Entwicklung 

des Verkehrsaufkommens und des Ver-
kehrslärms,  insbesondere Sanierung der 

Hunoldstraße,Pflege des Rad- und Fußwe-
gesystems, Ausgestaltung des öffentlichern 
Personennahverkehrs sowie des Individual-
verkehrs 

• Entwicklung eines Naherholungskonzeptes 
mit der Ausweisung von Ausgleichs- und na-
turnahen Flächen im Ort zum Ausgleich über-
bauter/versiegelter Flächen, Schaffen von Ru-
heflächen mit Bankanlagen und Schutzhütten, 

• Bauleitplanung im Ort sowie in den Nachbar-
orten, 

• Prüfung und Bewertung von Planungsvor-
haben der Gemeinde wie aktuell Vorhaben 

„Meissner“, „EDEKA“, Hunoldstraße, 
geplanter und verhinderter Abriss der 
Brücke am Querkanal, Umstrukturie-
rung und Erweiterung unserer Grund-
schule u.a.m.

Die Arbeitsgruppe wurde vor einigen 
Jahren im Zusammenhang mit der Pla-
nung des Landkreises Oldenburg ge-
gründet, die Hunoldstraße zu sanieren. 
Ziel war es, über ein „Hundsmühler 
Modell“ die Öffnung der Verkehrs-
räume, gleichberechtigt für alle Ver-
kehrsteilnehmer, zu erreichen. Aus den 
gewonnenen Erfahrungen ergab sich 
schnell, dass die Verkehrssituation auf 

und neben der Hunoldstraße nur ein Bestandteil der 
Entwicklung des Ortes ist, wesentlich aber von der 
Gesamtentwicklung des Ortes bestimmt wird. 

Die Gruppe ist eingebunden in die Vorstandsarbeit 
des Ortsvereins. Der Leiter ist gleichzeitig Beisitzer 
im Vorstand. Die Arbeitsgruppe ist kein fester Kreis. 
Sie besteht derzeit aus 8 Bürgern, ist aber offen für 
weitere interessierte und engagierte Bürger, denn 
die Entwicklung unseres Ortes ist Angelegenheit 
aller Bürger. 

Für die Arbeitsgruppe

Winfried Koslowski 
als derzeitiger Leiter und Koordinator
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Klein, stark, 
sparsam:

ecoTEC plus

Sparen Sie bis zu 30 %

Heizkosten im Vergleich 

zu Ihrer alten Heizung! 

Gas-Brennwerttechnik 

von 14 kW bis 31 kW;

perfekter Look auf nur

0,3 m2 Wand fläche. 

Lassen Sie sich beraten!

Ihr Vaillant Partner:

Diedrich-Dannemann-Str. 69a

26203 Hundsmühlen

Tel.: 0441 - 508430

Fax: 0441 - 508460

Email: gnerlich@t-online.de

U
M

ZU
G z

um
 1

.1
1.2

021

Achte
rn

m
eere

r S
tr

. 2
1

0176-2
0179966



Seite 21

Hundsmühler SpOrtzeitung

  Ausgabe 46 - Jahresausgabe 2021

Hundsmühler TV vor dem Aus? 

Die Überschrift mag viele überraschen, die wissen, 
dass unser örtlicher Sportverein finanziell gesund da-
steht, dass er eine stabile Mitgliederentwicklung, 
gute Sportstätten und engagierte Übungsleiter*innen 
hat und dass er - dank der Treue und Bindung der 
Mitglieder zu ihrem Verein - auch die Corona-Pande-
mie besser als mancher andere Verein überstanden 
hat. Warum sollte der HTV also in seiner Existenz 
gefährdet sein?
Für einen eingetragenen, nicht gewinnorientierten 
Verein gibt es noch eine weitere zwingend notwendi-
ge Komponente – die ehrenamtliche Mitarbeit, be-
sonders im Vorstand. Es ist nun in den letzten Jahren 
immer schwerer geworden, Menschen zu finden, die 
bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit für die notwendi-
ge Vereinsarbeit zu opfern. Die möglichen Gründe 
dafür sind sicherlich vielfältig: Zunehmender Stress 
bei der Arbeit, eine Vielzahl anderer Verpflichtungen, 
digitale Zeitfresser, Bedenken wegen der unbekann-
ten Aufgaben oder der möglichen rechtlichen und fi-
nanziellen Konsequenzen solcher Tätigkeiten, usw..
Als ich 1981 das erste Mal nach Hundsmühlen kam, 
war mein (damals noch nicht) Schwiegervater Heino 
Osterloh der 1. Vorsitzende des HTV. Ich bekam mit, 
mit welch großem Aufwand er und viele Helfer aus 
dem HTV und den anderen Vereinen im Ort die 
Großveranstaltung „Leuchtende Hunte“ auf die Bei-
ne gestellt hatten, von der noch jahrelang begeistert 
geredet wurde. Auch in der Volleyball-Abteilung, der 
ich nach unserem Umzug 1992 beigetreten bin, gab 
es damals noch außersportliche Veranstaltungen, wie 
die schönen Volleyball-Bälle. Immer hingen solche 
besonderen Events an Menschen, die diese mit Enga-
gement und auch mit viel zeitlichem Aufwand voran-
getrieben haben. Inzwischen haben wir (nur) noch 
die HTV-Schautage, den Kinderkarneval und die Be-
teiligung am Zeltlager (wenn diese nach Corona wie-
der möglich sein werden), sowie die regelmäßige 
SpOrtzeitung. Was passiert, wenn die bislang treiben-
den Kräfte im HTV-Vorstand (z.B. Andrea Öltje-
bruns, Hartmut Ritter und Stefan Schwenk) diese 
Aufgaben nicht mehr weitermachen, kann man nur 
vermuten.  Ich sehe da, ehrlich gesagt, eher schwarz. 
Der Verein verliert aber ohne das entsprechende eh-
renamtliche Engagement immer mehr seine Rolle als 

Identitätsstifter („Wir in Hundsmühlen“) und wird 
mehr und mehr auf das Kerngebiet des Sportange-
bots reduziert.
Und auch dieses für uns selbstverständliche Sportan-
gebot muss nicht immer so bleiben. Wenn sich nie-
mand findet, der bereit ist, die Vielzahl der notwendi-
gen Aktivitäten durchzuführen und Entscheidungen 
zu treffen, kann ein Verein sehr schnell am Ende sein. 
Die Oldenburger Tafel stand im Sommer vor einem 
solchen Problem.
Wir im Vorstand des HTV sind daher davon über-
zeugt, dass es essenziell wichtig ist, die Vorstandsar-
beit umzustrukturieren. Es soll künftig ein Team 
gleichberechtigter Ressortleiter geschaffen werden, 
die gemeinsam entscheiden. Einen 1. Vorsitzenden, 
der alles allein erledigen und der für sämtliche Anfra-
gen da sein muss, wird man in Zukunft kaum noch 
finden. Die Ressorts könnten so definiert werden, 
dass es für interessierte Vereinsmitglieder einfacher 
ist, sich vorzustellen, eine solche überschaubare Rol-
le zu übernehmen. Die Hemmschwelle wäre gerin-
ger.
Neben dieser zentralen Umstrukturierung soll es 
noch einige zusätzliche Änderungen geben, über die 
wir bei der nächsten Jahreshauptversammlung disku-
tieren und abstimmen wollen: Beibehaltung des De-
legiertensystems, Abschaffung des unnötigen Ver-
einsrats, ggf. Aufnahme von Aufwandsentschädi  
gungen für Vorstandstätigkeiten, u.a.m.. Die neue 
Satzung könnte ein wichtiger Beitrag sein, um den 
HTV zukunftsfähig zu machen. Ohne die Menschen, 
die eine solche Struktur mit Leben füllen, wäre den-
noch nichts gewonnen. 
Daher zum Abschluss unser dringender Appell: 
Wenn Sie sich vorstellen können, den HTV durch 
ihre Erfahrungen und ihr Engagement in eine erfolg-
reiche Zukunft zu bringen, oder wenn Sie jemanden 
kennen, dem Sie ein Vorstandsamt zutrauen würden 
und den wir einmal ansprechen sollten, dann melden 
Sie sich bitte bei uns. 
Sorgen wir gemeinsam dafür, dass aus dem Fra-
gezeichen in der Überschrift nie ein Ausrufezei-
chen wird! 
 

Achim Posse, September 2021

Ehrenämter
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Der HTV investiert und wird dabei kräftig 
unterstützt

Digitalisierung HTV

inzwischen aktiviert worden ist, gab es bereits eine 
Online - INFO-Veranstaltung für alle Übungslei-
ter. Die Beteiligung war leider ernüchternd! 
Neben den Übungsleitern sollten auch mög-
lichst viele Mitglieder die HTV-App herunter-
laden und nutzen. 
WLAN ist im Haus des SpOrts bereits freigeschal-
tet (HotSpot), alles Andere muss bis zum Jahres-
ende umgesetzt werden.“ Wir haben eine Fachfir-
ma beauftragt und man versprach uns, dass alles 
bis Mitte November spätestens laufen soll.“

Für den Vorstand des HTV

Hartmut Ritter

Informationen zum Digitalisierungsprojekt

Die Übungsleiter und Übungsleiterinnen, Abtei-
lungsleiter und Abteilungsleiterinnen wurden im 
August wie folgt informiert:
„Ich freue mich, Euch mitteilen zu können, dass der 
Hundsmühler TV am 6. August einen tollen Bewil-
ligungsbescheid von der NBank Niedersachsen be-
kommen hat. Wofür? Es gab im Zuge der Corona-
Pandemie auch einen Fördertopf, der die teilweise 
desolate digitale Infrastruktur im Lande verbessern 
helfen soll. 
Da gingen bei uns im Vorstand gleich die „Alarm-
leuchten“ an. Sie wir digital gut aufgestellt? Haben 
wir etwas verschlafen? Natürlich gibt es auch Geg-
ner einer übertechnisierten Welt. Aber das will das 
Land Niedersachsen ja nicht fördern, sondern ver-
nünftige Projekte, die in die Zukunft gerichtet sind. 
Sportvereine müssen selbst nur 25% der Kosten 
investieren, um den 75%-igen Zuschuss zu bekom-
men. Und das werden wir jetzt! 
Schnelles Internet für Alle in allen Sportstätten, 
Einführung der neuen „HTV-App“, langfristig: 
möglichst papierlose Vereinsverwaltung, Förde-
rung der digitalen Medien im Verein, Ausstattung 
der Geschäftsstelle auf modernen zukunftsorien-
tierten Stand mit sicherer Netzwerktechnik, Verleih 
von Tablets oder Laptops an Übungsleiter  usw.
Ihr seht, dass sich etwas tut! Für die HTV-App, die 

Wie bekomme ich die HTV App auf 
mein Smartphone?
Über Google Play Store oder Apple Store 
suchen und herunterladen.
Beim Öffnen gleich Mail-Adr. eingeben 
und Passwort vergeben. Dann die eigenen 
Daten ergänzen und möglichst über die 
„Mitgliedschaft“ den Vereinsausweis be-
antragen. Die eigene Gruppe/Mannschaft 
suchen und beitreten. Vieles erklärt sich 
von selbst.
Erklärvideos stehen in der App bereit. 
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OrtsvereinErfreuliches Update zu unserer Grundschulerweiterung

In dieser SpOrtzeitung können wir endlich erfreuli-
che Nachrichten über die erforderliche Erweiterung 
unserer Grundschule zur Kenntnis nehmen. Diese 
sind nachfolgend chronologisch geordnet.
Die 1. positive Nachricht ist die Prognose einer 
durchgehenden Dreizügigkeit in der Mitteilungsvor-
lage MV-30-2021 der Gemeindeverwaltung an den 
Rat. Hierzu wurden in diesem Jahr endlich aktuelle 
Zahlen aus dem Einwohnermelderegister abgefragt 
und die bisher nur aus alten Unterlagen übernomme-
nen Prognosen nach oben korrigiert. Deshalb muss-
te bereits in zwei Schuljahren wegen notwendiger 
Dreizügigkeit kurzfristig ein Klassenraumcontainer 
aufgestellt werden, obwohl in allen Prognosen frühe-
rer Jahre nur eine Zweizügigkeit angekündigt wurde. 
Für den im kommenden Jahr einzuschulenden Jahr-
gang wird nach den neuen Prognosen zum Ende der 
nächsten Sommerferien ein weiterer Klassenraum 
benötigt.
Die 2. positive Nachricht ist die abgeschlossene 
Vergabe des Planungsauftrages für die Erweiterung 
an das Oldenburger Architekturbüro SEK. Dieses hat 
auch bereits vier Varianten für eine künftig dreizü-
gige Grundschule auf der Sitzung des Bildungsaus-
schusses am 27.05.2021 vorgestellt. Die Details sind 
auf der Homepage der Gemeinde im Ratsinforma-
tionssystem als Mitteilungsvorlage MV-34-2021 zu 
finden. Leider wurde damals der Rat noch nicht zu 
einer Entscheidung aufgefordert. Ein mit dieser Ent-
scheidung verbundener Auftrag hätte vielleicht noch 
eine Fertigstellung der ersten drei neuen Klassenräu-
me im Verlauf des Schuljahres 2021/2022 ermögli-
chen können.
Als 3. positive Nachricht bewerte ich die Absicht 
unseres Bürgermeisters zur Erarbeitung eines Orts-
entwicklungskonzeptes. Neben zahlreichen anderen 
Schwerpunkten sollte dieses aber auch eine mathe-
matische Analyse und Prognose der Bevölkerungs-
entwicklung in den entscheidenden Altersgruppen 
beinhalten.
Ein gutes Beispiel dafür ist ein Bildungs- und Be-
treuungsbericht aus meiner alten Heimatstadt Lud-
wigsfelde im Berliner Umland. Insbesondere auf die 
dort verwendeten Prognosemethoden hatte ich die 
Verwaltung und den Rat im Rahmen der Einwohner-
fragestunde auf der Sitzung des Bildungsausschus-

ses am 01.10.2020 hingewiesen. In Ludwigsfelde 
wurden die Einwohnerzahlen in allen Altersgruppen 
zwischen dem 31.12.2013 und dem 31.12.2019 ana-
lysiert. Die Einwohnerzahl stieg in diesem Zeitraum 
insgesamt um ca. 12%. Sie stieg dort (analog Hunds-
mühlen) praktisch ausschließlich durch Zuzüge in 
neuen und alten Eigenheimsiedlungen, denn die 
Anzahl der Verstorbenen war größer als die Anzahl 
der Geburten. Der damit verbundene Zuwachs der 
Kinder (U15) in diesem Zeitraum betrug insgesamt 
27%, im Vor- und im Grundschulalter sogar über 
30%, also das zwei- bis dreifache. Auf Grund dieses 
Bevölkerungswachstums musste in Ludwigsfelde 
die Anzahl der Grundschulklassen von 48 im Jahr 
2015 auf 57 im Jahr 2019 angehoben werden, für 
das Jahr 2026 wurde dort sogar ein Bedarf von 83 
Grundschulklassen prognostiziert.
Ähnliche Proportionen fand ich auch auf einer im 
Ortsverein Hundsmühlen von Winfried Koslowski 
geführten Statistik unserer Einwohnerentwicklung. 
Danach stieg zwischen 2014 und 2020 die Bevöl-
kerung insgesamt um 15%, seit 2001 um 38,5%. 
Die Anzahl der Vorschulkinder stieg in den gleichen 
Zeiträumen um 45% bzw. um 102%, die der Grund-
schulkinder um 28% seit 2014 bzw. um 63% seit 
2001.
Ich würde mich sehr freuen, wenn der Auftrag für 
das Ortsentwicklungskonzept neben der sicherlich 
auch notwendigen Suche nach nutzbaren Flächen 
ebenfalls eine mathematische Analyse und Prognose 
der nach Altersgruppen differenzierten Einwohner-
entwicklung analog dem Beispiel aus Ludwigsfelde 
beinhaltet. Mit solchen Zahlen können künftig nicht 
nur Schülerzahlen, sondern auch erforderliche Plätze 
in der außerschulischen Kinderbetreuung besser pro-
gnostiziert werden.
Als 4. positive Nachricht verweise ich eine bevor-
stehende bundesweite Einführung eines Rechtsan-
spruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschüler. 
Im Rahmen eines Ganztagsförderungsgesetzes 
haben Bundestag und Bundesrat in der ersten Sep-
temberwoche beschlossen, dass ab dem Einschu-
lungsjahrgang 2026 für alle Grundschüler ein be-
darfsunabhängiger Anspruch auf Förderung in einer 
Tageseinrichtung von mindestens 8 Stunden an den 
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Griechisches Spezialitätenrestaurant & Steakhaus

HELLAS

Postweg 17 • 26203 Hundsmühlen • Telefon: 04 41 - 93 31 882

Öffnungszeiten
Di -Sa 17.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und 12.00 - 14.30 Uhr
Feiertage 17.00 - 23.30 Uhr

Montag Ruhetag

Ari Kalaitzis & Annemie Niemeyer 
heißen Sie herzlich willkommen! 

Sie verfügen über 45 Jahre 
Erfahrung in der Gastronomie u.a. 

im früheren „KAVALA“  in Wardenburg.

Das Restaurant HELLAS bietet 
eine gute Atmosphäre mit großer 

Gastfreundlichkeit. 

Die leckeren Gerichte und Speisen
werden von Ari mit Liebe & Herz 

zubereitet!

über 45 Jahre

Werktagen eingeführt wird. Dieser Rechtsanspruch 
wird im § 24 des achten Buches zum Sozialgesetz-
buch ergänzt.
Auch von unseren Volksvertretern im 
Rat der Gemeinde Wardenburg wur-
de diese bundesrechtliche Forderung 
bereits erwartet und in bisherigen Sit-
zungen des Bildungsausschusses ange-
sprochen. Trotzdem wurde mit einem 
Ratsbeschluss vom 04.03.2021 die 
bereits am 26.09.2019 beschlossene 
schrittweise Umwandlung der Grund-
schule Hundsmühlen in eine offene 
Ganztagsschule erneut in Frage gestellt. 
Eine Begründung für diese erneute Ver-
zögerung konnte ich in den öffentlich 
einsehbaren Vorlagen und Protokollen 
des Ratsinformationssystems nicht fin-
den.
Und die 5. positive Nachricht las ich 
dann kurz vor dem Redaktionsschluss 
zu dieser SpOrtzeitung. In einer neu-

en Vorlage VL-108-2021 bittet die Gemeindever-
waltung den Rat um Zustimmung zum Ausbau 
der Grundschule Hundsmühlen in eine dreizügige 

„Von der Gemeindeverwaltung ausgewählter Entwurfsvariante aus der 
Präsentation des Architekturbüros SEK für unsere Grundschule / Quelle: 

Ratsinformationssystem der Gemeinde Wardenburg“
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Neu beim HTV: Erlebnissport 

Immer freitags von 16:30 
bis 17:30 Uhr findet in der 
Turnhalle Rosenallee für 
alle interessierte Mädchen 
und Jungen im Alter von 
6 bis 8 Jahren „Erlebnis-
sport“ statt. 
Wir haben jede Woche ein 
neues Thema und machen 
dazu viele Bewegungs-, 
Lauf- und Tickspiele, bau-
en Parcours auf und tau-
chen in unsere Phantasie 
ein… Manchmal sind wir 
alle Piraten und stellen uns 
vor, wie wir Schiffe entern. 
Oder es dreht sich alles um 
das Thema Autos, Seiltän-
zer, Zauberer oder Polizei. 

NEUES

Vielleicht sammeln wir auch 
Herbstblätter und turnen damit… 
Ich habe sehr viele Ideen und 
möchte, dass die Kinder Spaß an 
der Bewegung haben und fit wer-
den und dabei in eine Phantasie-
welt eintauchen können.

Ich würde mich sehr freuen, wenn 
interessierte Kinder einfach mal 
zum Schnuppern vorbei schauen! 

Julia Hermsmeyer

Ganztagsschule auf der Grundlage eines konkreten 
Entwurfes, welcher im Frühjahr im Rahmen der Mit-
teilungsvorlage MV-34-2021 vorgestellt wurde (sie-
he Bild). Die Vorberatung soll im Bildungsausschuss 
am 30.09.2021, im Finanzausschuss am 18.11.2021 
und im Verwaltungsausschuss am 01.12.2021 erfol-
gen. Die abschließende Entscheidung soll dann am 
16.12.2021 auf der ersten ordentlichen Sitzung des 
am 12.09.2021 neu gewählten Gemeinderates ge-
troffen werden.

Das im Jahr 2019 dem Rat vorgestellte Ganztags-
schulkonzept ist repräsentativ für die bisherige sehr 
gute Arbeit der Lehrerinnen unserer Grundschu-
le und hätte nach meiner Ansicht eigentlich eine 
schnellere Würdigung verdient.
Dessen nun geplante Umsetzung ist aber auch jetzt 
noch ein Signal an die heutigen Schüler, dass sie 
hier in dieser Gemeinde willkommen sind. Derartige 
Eindrücke in der Kindheit können später eine Rolle 

spielen, wenn sie als gut ausgebildete Erwachsene 
sich ihren Lebensmittelpunkt suchen werden.
Aber auch weniger langfristig wird eine Ganztags-
schule zu einem erhöhten Einkommenssteuerauf-
kommen in der Gemeinde beitragen. Wenn beide 
Eltern während der Grundschulzeit der Kinder ihren 
Beruf weiter ausüben können, zahlen sie von mehr 
Einkommen auch mehr Steuern. Und anschließend 
werden sie ebenfalls bessere Einkommen versteu-
ern als nach einer längeren Unterbrechung in ihrer 
beruflichen Tätigkeit. Die Ganztagsschule kostet die 
Gemeinde Geld, wie jede andere Investition auch. 
Aber es ist eine Investition mit Rendite durch mehr 
Einkommenssteuern in diesem und den nächsten 
Jahrzehnten.
Es wäre schön, wenn sich unser neu gewählter Ge-
meinderat am 16.12.2021 für diese Investition ent-
scheidet.
 
Jens Zschiedrich

 Julia mit ihrem Sohn. Lasse macht auch begeistert beim Erlebnissport mit und freut sich jede Woche auf 
neue Themen und Spiele. Beim Erlebnissport wird es nie langweilig und jeder kann mitmachen!
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Zumba im HTV? Läuft!
Seit über 7 Jahren gibt es inzwischen Zum-
ba mit Britta im HTV. Viele Jahre lief das 
Angebot montags um 18:30 Uhr als Kurs, 
inzwischen ist es aber fester Bestandteil des 
Sportprogramms und erfreut sich momen-
tan wieder wachsender Beliebtheit :)
Coronabedingt lief unser Sport im letzten 
Jahr auch weitestgehend online ab, als die 
Zahlen es zuließen, konnten wir jedoch 
auch draußen hinter dem Haus des Sports 
trainieren oder in Kleingruppen im HdS. 
Wir waren da zum Glück flexibel und auch 
meine Mutterschutzpause von Mai bis Au-
gust wurde fleißig durchgetanzt mit meiner 
wundervollen Vertretung Laura Feldmann. 
Seit Anfang August bin ich nun wieder am 
Start und das jetzt seit September auch wie-
der zweimal in der Woche, was nicht nur 

mich, sondern auch die rund 30(!!!) aktiven Da-
men und Herr (J) sehr freut!
Immer montags um 18:30 Uhr und mittwochs um 
17:30 Uhr „scheuche“ ich meine TeilnehmerInnen 
von rechts nach links und von oben nach unten, 
klatschte, singe und schwitze was das Zeug hält. 
Zumba ist bei mir eine Mischung aus Tanz und 
Fitness. Für Leute, die mit tanzen nichts am Hut 
haben, sind die Fitnesselemente einfacher umzu-
setzen und die überwiegend selbst von mir ausge-
dachten Choreographien, die in einem Lied immer 
wiederholt werden, kann sich auch der Vergess-
lichste spätestens nach dem dritten Mal schon 
recht gut merken. Aber natürlich „shaken“ wir 

auch fleißig zu Salsa, Hip Hop, Pop, Merengue, 
Reggaeton und was es da sonst noch für Stilrich-
tungen gibt und bringen so den ganzen Körper in 
Bewegung. Es geht nicht um das Umsetzen einer 
perfekten Choreografie, sondern vielmehr um den 
Spaß an der Musik. Wer also auch immer schon 
mal Sport treiben wollte, ohne die Anstrengung 
zu bemerken und dabei einfach eine große Portion 
gute Laune versprühen und Kalorien verbrennen 
möchte, ist jederzeit herzlich willkommen!
Wir freuen uns J

Britta Unfried
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Neuer Zuwachs im Trainerpool  beim HTV Trampolin

Kurz nach den Sommerferien liefen wieder die ersten 
Lehrgänge in der Trainerausbildung beim Trampolin-
turnen an. Lilly Rummel (Foto) vom HTV konnte 

sich einen der begehr-
ten Plätze sichern. Am 
Wochenende (11. / 12. 
Sept.) erwartete die 
Teilnehmer*innen ein 
vollgepackter Lehr-
gang. 
Samstagmorgen be-
gann nach der Begrü-
ßung gleich der theo-
retische Teil. Nach ca. 
einer Stunde war die 

Zeit „des gemütlich sich nach hinten Lehnens und Zu-
hörens“ vorbei. Der praktische Teil forderte die Anwe-
senden mit allen Sinnen. Es gab ein Aufwärmphase, 
wobei die angehenden Übungsleiter einen Eindruck 
erhielten, welche Muskelgruppen beim Trampolintur-
nen beansprucht werden.
Ein ganz wichtiger Aspekt ist natürlich die Sicherheit 
und die Vermeidung von Unfällen. Hierzu wurde der 
Auf- und Abbau der Trampoline eingehend geübt. 
Damit die zukünftigen Trainer*innen auch über eine 
fachliche Kompetenz verfügen, wurden alle Grund-
sprünge, einschließlich der Salti rückwärts und vor-
wärts, explizit erklärt. Jede/r musste ran und die ein-
zelnen Lernschritte an Probanden selbst durchführen. 
Zu jedem Sprung bzw. Sprungverbindung gab es eine 
Analyse und Fehlerkorrektur. Nach 9 ½ Std. war der 
erste Lehrgangstag dann auch vorbei.
Am Sonntag wurde die funktionelle Gymnastik 
vorgestellt, die den bzw. die Turner*in entsprechend 
auf die speziellen Anforderungen des Erlernens der 

Sprünge vorbereitet. 
Dann wurden und die Prüfungsaufgaben verteilt. 
Es gab eine intensive Vorbereitungszeit und natür-
lich auch ein ausführliches Skript an die Hand. Der 
Sonntagnachmittag stand ganz im Zeichen der prak-
tischen Prüfung. 
13 Teilnehmer*innen aus 7 Vereinen, darunter auch 

Lilly Rummel, haben erfolgreich den Lehrgang ab-
geschlossen.       Herzlichen Glückwunsch.

Bilder zum Lehrgang gibt es hier: www.tram-
polinkooperation.de

Trampolinturnen für Kids ab dem 6. Lebensjahr beim HTV

Nach dem monatelangen Lockdown wurden im 
Juni 2021 die Tore des Hundsmühler Turnvereins 
wieder für alle Sportler*innen geöffnet. Als Dan-
keschön an die treuen Vereinsmitglieder blieb der 
gesamte Sportbetrieb in den Sommerferien beste-
hen, viele nutzten diese Gelegenheit. 
Für die Kids ab dem 6. Lebensjahr bot der HTV 

das Trampolinturnen als Schnupperkurs an. Der 
rege Zulauf führte dazu, dass sich das kurzfristige 
Sportangebot zu einem „Dauerbrenner“ entwi-
ckelte und nun auch über die Sommerferien hin-
aus fest in die breite Sportpalette des HTV inte-
griert wurde.
Regelmäßig donnerstags findet von 15.30 bis 
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Zahnarztpraxis
Dr. Nicole Werthmann

Dr. Katarina Zovko-Backhaus
ZÄ Ellen Busch

Hunoldstrasse 60
26203 Hundsmühlen

0441-9506069
www.praxis-werthmann.de

Öff nungszeiten

Mo 7:00-18:00
 

Di   7:00-19:00

Mi  8:00-18:00

Do 7:00-19:00

Fr  7:00-17:00

- Implantologie
- Oralchirurgische Eingriff e
- Abdruckfreier Zahnersatz
- Lachgas
- Zahnfarbene Füllungen
- Prophylaxe

- Kinderbehandlungen

17.00 Uhr das Training 
in der Sporthalle am 
Querkanal (Diedr.-Dan-
nemann-Str. 85) statt. 

Interessierte können gern 
das Trampolinturnen un-
ter fachlicher Leitung 
ausprobieren. 
Weitere Infos: 
www.trampolinkoope-
ration.de

Bild: das sind unsere neuen 
„Trampolin-Kids“ mit Co-
Trainerin Julia Drefs
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DAHMS
Wirtschaft, Handlung, Kunstbetrieb seit 1908 in Littel

FR ab 15 Uhr und SA ab 14 Uhr: Café, abends Wirtschaft mit herzhafter Karte
SO 12 bis 18 Uhr: Café
SA 7:30 bis 11 Uhr Kuchenverkauf und Feinkost

16.10. Konzert: Uncle Hammond‘s Soul Jazz Movement
28.10. Kinotag für Groß und Klein
11.11. Kinotag

Bitte um Anmeldung 
für die Kulturtermine. 

3-G-Regeln.

Weitere Infos unter

www.dahms-littel.de
info(at)dahms-littel.de

04407-357

Instagram
Facebook

E I N L A D U N G
zur Bilderschau am 5. Dezember 2021 (2. Advent) von 11 - 16 Uhr

Karabinskiy   „Ölmalerei 2021“

Haus des SpOrts Hundsmühlen, Achternmeerer Straße 16

www.karabinskiy.eu              04 41-59 47 36 3

Es werden Ölgemälde, 
die 2021 entstanden sind, 

gezeigt und es wird wieder 
eine Original-Zeichnung 
(unten) für einen guten 

Zweck verlost.
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F R I S U R E N - W E R K S T A T T
F R I S U R E N & P E R Ü C K E N

Hunoldstraße 62 c • 26203 Wardenburg-Hundsmühlen I • www.frisuren-werkstatt.de • Tel.:0441/9558840 

... und plötzlich ist

Weihnachten.
Sichern Sie sich 
darum schon jetzt
Ihre Termine bis 
zu den Feiertagen.

Im OrtBei Ari

Wir fünf Senioren vom Ortsverein meinten, 
dass wir uns wegen unserer Aktivitäten im Ort  
einmal mit einem gemeinsamen Abendessen 
belohnen müssten. 
Und so fiel diesmal die Wahl auf Ari. Das ist 
der freundliche Wirt, der schon viele Jahre am 
Postweg in Hundsmühlen das Restaurant für 
Griechische Spezialitäten führt. Wegen der 
Corona Pandemie auf Abstand haltend saßen 
wir dort an einem großen Tisch und ließen uns 
mit dem vorweg vom Wirt gespendeten Ouzo 
den Appetit auf das Essen anregen. In aller Ge-
mütlichkeit wurden die Teller geleert und dazu 
tat der so schön von Udo Jürgens besungene 
Griechischer Wein sein übriges.  
Im Gespräch wurden mit leuchtenden Augen 
die Heldentaten aus unserer Jugendzeit aufge-
tischt, die wir jeweils in Westerstede, in Sach-
sen, in Ostfriesland, im Vareler Land und in 
Delmenhorst  erlebten. Dabei wurden wir laut. 

Obwohl wir uns zwischendurch ermahnten 
leise zu sein, ließ es sich doch nicht vermei-
den, dass wir heimliche Zuhörer hatten.  
Einer von uns ließ im Gespräch mit Nach-
druck, und deshalb wohl auch etwas lauter 
verlauten: “Hundsmühlen ist doch ein schö-
ner Wohnort.“
Eine ältere Dame am anderen Tisch, die uns 
wohl mit einem halben Ohr zugehört hatte, 
legte daraufhin hörbar Messer und Gabel auf 
ihren Teller und verkündete laut: 
„Aber junger Mann, Hundsmühlen ist 
nicht nur ein schöner Wohnort, sondern  
für uns alle auch der Himmel auf Erden.“

Es wurde sehr still. Wir Männer schauten uns 
an, zahlten und gingen bald zufrieden nach 
Hause....

   Hugo Knothe
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TurnsportGerätturnen & Akrobatik
Endlich dürfen wir wieder zusammen turnen!

 
Montags 15.00-16.30 Uhr findet die Gerät-
turn-Einsteiger-Gruppe statt. Hier üben wir z. 
B. am Boden eine Rolle vorwärts oder rück-
wärts, ein Rad und vielleicht auch schon einen 
Handstand. 
Geturnt wird an verschiedenen Geräten (Bo-
den, Balken, Reck, Sprung). 
 
Von 16.30-18.30 Uhr trainieren die Mittelstu-
fe (die fortgeschrittenen Turnerinnen).
Beide Turnangebote finden in der Sporthalle 
am Querkanal statt.

Auch während der Pandemie wurde auf dem 
Freigelände an der Grundschule regelmäßig 
ein Outdoor-Training durchgeführt, um nicht 
„einzurosten.“
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Zusätzlich gibt es freitags noch von 16.45-
19.00 Uhr im Gymnastikraum am Querkanal 
das Akrobatiktraining.
 
Unser Angebot richtet sich an turninteres-
sierte Mädchen ab 5 Jahren. Kommt gerne 
zu einem Schnuppertraining vorbei.
 
Wir freuen uns auf Euch!
 
Sportliche Grüße vom Trainerteam
 
Birte, Teresa und Nadja
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Freunde des Basketballs

Wir sind auf der Suche nach Mitgliedern für 
unsere zweite Herrenmannschaft im Basketball.
Unsere Vision ist es, diese kurzfristig an den 
Spielbetrieb anzubinden und dadurch gemein-
sam ein Projekt mit Zukunft zu erarbeiten, bei 
der die Basketballabteilung an Rang und Namen 
gewinnt.
Alles was dafür momentan nur noch fehlt, ist 
deine Anwesenheit beim Training und deine 
Gier nach Erfolg in der Kreisliga.

Basketball

Wir machen es zur 
unseren Mission, 
Hundsmühlen mit 
attraktivem Basket-
ball zu beleben und 
dem Ort eine Sport-
Veranstaltung mit 
Unterhaltungsgrad 
bieten zu können.

Wir sind uns sicher, 
dass das Klima in-
nerhalb der Abtei-
lungen nicht besser 
sein könnte und du 
hier super integriert 
und bestens aufge-
nommen wirst.
Die Büffel, so wie 
wir uns nennen, 
stehen für Treue, 
Zusammenhalt und 
Familie.

Wenn auch Du Mit-
glied dieser Familie 
werden möchtest, 
dann melde dich 
gerne bei uns. 

Unseren Coach der 2. Herren, Waldemar 
Gettmann, erreichst du jederzeit unter 0172 / 
9817205.

Wir freuen uns auf euch und auf die Weiter-
entwicklung des Hundsmühler Basketballs!

 Stephan Schütte

 
Dann melde dich unter… 

0172/9817205

Basketballer ?

AUFGEPASST !

DU…  

          bist unter 20? 

          hast Lust auf Basketball? 

          bringst Vorkenntnisse mit? 

          willst auch ein Büffel sein? 

Dann bist DU bei uns genau richtig! 

WIR … 

setzen auf deine Zukunft  

 

arbeiten eng vernetzt 

wollen DICH weiterbringen 

bieten dir ein familiäres Umfeld 

erarbeiten dir einen Platz in der 1.Herren 

Interesse geweckt?
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Spende...und erneut hat Brunke Wilken für die Bücherei 
eine vorbei gebracht

Brunke Wilken 
mit Angelika 

Darmstädter und  
Jutta Reinert, 
die die große 

Geldspende im 
September 2021

in Empfang 
nimmt.

Ich kann im Moment gar nicht sagen, wie oft Brun-
ke Wilken nun schon mit vielen Geldscheinen bei 
uns war. In diesem Jahr hat er bei gutem Wetter 
tagein, tagaus die Schubkarre mit den Büchern auf 
den Deich gefahren und 650,00 € für die Bücherei 

gesammelt. Diese tolle Spende wollen wir in neue 
Spiele und Tiptoi-Bücher investieren.
Wir sagen Danke.

Jutta Reinert  
für das Büchereiteam
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BüchereiNeues aus der Bücherei

Zur Freude der Leser und der Mitarbeiterinnen 
ist die Bücherei seit dem 1. Juni wieder für die 
Besucher geöffnet. 
Zur besseren  Präsentation unserer Bilderbü-
cher haben wir zwei neue Büchertröge bauen 
lassen.Diese Anschaffung verdanken wir einer 
großzügigen Spende des Ortsvereins Hunds-
mühlens.

In den Ferien haben die Mitarbeiterinnen da-
für gesorgt, dass die neuen Büchertröge gut 
gefüllt sind. Es wurden 20 Bilderbücher (Foto 
unten) eingekauft.
Auch für die jungen Leser ist viel neuer Lese-
stoff vorhanden.
Ebenso bedacht worden sind die Erwachse-
nen, es gibt aktuelle Romane und spannende 
Krimis.
Immer mehr Besucher kommen in unsere Bi-
bliothek.
Auch in Coronazeiten sind uns die Leser un-
ter erschwerten Bedingungen treu geblieben 
- viele neue Kunden finden jetzt den Weg zu 
uns.
Um für diese wachsende Leserschaft präsent 
zu sein, suchen wir Mitarbeiterinnen oder 
Mitarbeiter, die sich bei einem geringen 

Stundenaufwand (2 – 
3 Termine im Monat) 
ehrenamtlich engagie-
ren möchten.
Wenn Sie Interesse 
haben, melden Sie 
sich zu den Öffnungs-

zeiten in der Bücherei. Wir 
freuen uns.
Die aktuellen Öffnungszeiten 
sind dienstags und donnerstags 
von 15:00 – 17:00 Uhr.

Jutta Reinert 
Teamleitung 

Tel. während der Öffnungszeiten:  
0441-36144613 
Email: Buecherei-Hundsmueh-
len@web.de

(Aktuelles auf der Warden-
burg-App)
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KindersportKinder- und Eltern-Kind-Turnen

Hallo,

ich bin Julia Ooster und schon 
seit meiner frühen Kindheit 
sehr gerne beim HTV. 
Ich habe dort immer tolle 
Sportnachmittage verbracht 
und freue mich nun dieses 
Gefühl an die Kleinen weiter-
zugeben. 

Mit den Kinderturngruppen biete ich den Kindern eine Möglichkeit, Spaß an der Bewegung, der 
Gemeinschaft und der Musik zu entwickeln. 

Sie können in der 
Turnstunde frei an den 
Stationen spielen und 
Balance, Mut und Kör-
pergefühl entwickeln. 
Wir treffen uns auch 
im Kreis und machen 
zusammen Spiele oder 
tanzen zu Bewegungs-
liedern. 
Eure Kleinen sind 
herzlich willkommen !

Sportliche Grüße!
Eure Julia

Trainingszeiten immer donnerstags:

15.00-16.00 Uhr (Kinderturnen 3-4 Jahre)
16.00-17.00 Uhr (Eltern-Kind-Turnen 0-3 J.)
17.00-18.00 Uhr (Kinderturnen 5-6 Jahre)

Halle Rosenallee in Hundsmühlen. 
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 Deine Ausgeglichenheit sollte dir ein 

sein.  

      - Intensives berufliches Individual-Coach

 - Bewerbungstraining inkl. Vorstellungsgesp

- Gesprächsvorbereitung, -training 

  

“Ich kann nicht viel. Aber das Coaching beherrsche ich bes

Erkunde im kostenlosen Erstgespräch, ob Du den für dich ric

gefunden hast.  

Manfred Eekhoff, Huntewinkel 11, 26203 Hundsmü
Tel. 0441 35148336       Mob. 01520 8989780        www.jo

 

ein Coaching wert 

Coaching 

ngsgespräch 

 besonders gut.“ 

ich richtigen Coach   

dsmühlen 
www.jobkreativ.de 

26135 Oldenburg
0441-94513391
www.richters-sportwelt.de

Der Dart- und Billardspezialist in Oldenburg
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Auf ein Neues, die Dogmills-Darter starten in 
die neue Saison- jetzt mit 3 Teams

Darts

Wir erinnern uns: die Saison 2020/2021 fand quasi 
nicht statt. Schon nach kurzer Zeit wurden alle Punkt-
spiele Corona bedingt, abgesagt. Beide Dogmills Darter 
Mannschaften waren schon schwer enttäuscht- wir hat-
ten uns doch einiges vorgenommen. 
Damit hörte es aber leider ja nicht auf. Der komplett 
Spiel- und Trainingsbetrieb musste letztendlich einge-
stellt werden. Den „Neustart“ begonnen haben wir – 
wie es die damaligen Corona-Regelungen vorsah- mit 
4 Spielern pro Trainingsabend- und auch nur mit vor-
heriger „Anmeldung“. Gut dass wir mit „WhatsApp“ 
schnell kommunizieren konnten. Anmelden, und der 
Dart-Abend war gerettet. Dennoch mussten die wenigen 
Spielplätze gerecht zugeteilt werden. Aber auch diese 
Hürde haben wir gemeistert. 
Die Infektionszahlen sanken Gott sei Dank, so dass wir 
wieder „normal“ spielen konnten. Alles mit Abstand, 
aber wenn nicht alle Boards bespielt wurden, ging es 
ganz gut. Jetzt dürfen wir wieder - natürlich auch mit 
Auflagen. Und die Dart-Saison kann starten. 
Zwischendurch müssen wir mal kleine Reparaturar-
beiten vornehmen. Da streikt schon mal eine Beleuch-
tung, oder ein LED-Strang löst sich von der Halterung. 
Technisch haben wir auch aufgerüstet. Dirk Jelken und 
Arno Wreden haben elektronische Zähler gebaut (Foto) 

- Herzlichen Dank da-
für! Eigentlich recht ein-
fach, wenn man weiss 
wie es funktioniert: Roll-
schrank besorgen, Tech-
nik rein, fertig. Es hilft 
natürlich, die geworfe-
ne Punktzahl von den 
„501“-Startpunkten ab-
zuziehen. Aaaaaaber, im 
„Ligabetrieb“ steht diese 
Erleichterung nicht im-
mer zur Verfügung und 
muss unbedingt geübt 
werden. Kopfrechnen 

ist nach einem erfolgreichen Arbeitstag oder zur späten 
Stunde manchmal etwas schwierig. 
Der Start in die neue Ligasaison will nun auch gut ge-
plant sein. Drei Mannschaften wurden gemeldet. Team 
A (oben v.l. Nico Scholte, Dennis Kaulen, Arno Wre-
den, Jano Würdemann und Jürgen Dartsch) startet er-
neut in der Regionalliga Mitte. Team B (Sven Euscher, 
Udo Gall, Olaf Koennecke, Florian Könnecke, Rico 
Wolf) und Team C (Wilfried Alber, Ralf Bremer, Hei-
ko Burkert, Dirk Jelken, Marian Jobmann, Philip Johl, 
Nico Kaiser, Dr. Helmut Klug, Florian Pfaffe, Hartmut 
Ritter, Peter Schwettmann, Theo Sommer) in der Re-
gionalklasse Mitte des Dartverbandes Weser-Ems. In-

teressant dürften hier in jedem 
Fall die Begegnungen Team B 
gegen Team C werden. 

Ein Dank gilt auch unserem 
Sponsor „minimax“ (Kompe-
tenz im Brandschutz) für neue 
Trikots (hier noch nicht im Bild, 
da sie noch hergestellt werden). 

Jürgen Dartsch

Das A-Team der Dogmillers Darter (links) konnte am 2.10.2021 das B-
Team von GVO Oldenburg klar mit 11:1 (36:14) schlagen!
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Winterhalbjahr 2021/22 (1)

Sportart Zielgruppe / Angebot Tag Zeit Ort Übungsleitung

Fitness Zumba MO 18:30 - 19:30 HDS Britta Unfried

Zumba MI 17:30 - 18:30 HDS Britta Unfried

Fitness Fitness für Jedermann DI 11:00 – 12:00 HDS Sieglinde Krone

Fitness Power Fitness DI 17:30 - 18:30 GRQ Julia Hermsmeyer

Fitness Gymnastik (Frauen) MI 09:30 - 10:30 GRQ Regine H.-Model

Radfahren in der Umgebung

Treffpunkt Haus des SpOrts

1. & 3. 

MI
Treffen 14:00 HDS

Else Kempermann

Jens Zschiedrich

Faszientraining Mi 20:00 – 21:00 GRQ Andrea Kraudelt

Fitness Gymnastik nach Pilates DO 10:00 - 11:00 GRQ Sieglinde Krone

Fitness Konditionstraining DO 18:00 - 19:00 THR Sieglinde Krone

Fitness Mini-Trampolin 60+ DI 09:00 – 10:00 HDS Maria Brumund

Fitness Mini-Trampolin Do 15:30 – 16:30 HDS Maria Brumund

Fitness Mini-Trampolin FR 17:30 – 18:30 HDS Anna Eisner

Fitness Mini-Trampolin FR 18:30 – 19:30 HDS Anna Eisner

Fitness Ganzkörperfitness (Tabata) DO 19:00 - 20:00 THR Maike Trampe / Tanja Frahmann

Darts Darts DI 19:30 - 21:30 HDS Jürgen Dartsch

Darts Darts 60+ DO 10:30 - 12:00 HDS Hartmut Ritter

Darts Darts DO 19:30 - 21:30 HDS Nico Scholte / Arno Wreden

Badminton Erwachsene MO 19:30 - 21:00 THR Martin Brand

Badminton Erwachsene MI 09:30 - 11:30 SHQ Hans Werner Weibrecht  =
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Badminton Erwachsene MI 09:30 - 11:30 SHQ Hans Werner Weibrecht

Badminton Erwachsene FR 19:30 - 22:00 SHQ Rainer Stahl

Ballett Jugend (ab 16 J.) + Erwachsene MI 18:30 - 20:00 GRQ Ken Ikei

Basketball Kinder (7-11 Jahre) DI 17:00 - 18:00 THR Stefan Schergaut

Basketball Freizeit ab 16 Jahre MI 19:00 - 20:30 SHQ Eckard Jürges

Jugend U 20 MO 18:00 - 19:30 THR Waldemar Gettmann

Basketball Kreisliga Sen. (ab 17 J.) DI 20:00 - 22:00 GAG Mario Gaza

Basketball Kreisliga Sen. (ab 17 J.) DO 20:30 - 22:00 GAG Mario Gaza

Handball Herren MI 20:30 - 22:30 SHQ Michael Oetken/Enno Kuhlmann

Gerätturnenn Einsteiger MO 15:00 - 16:30 SHQ Birte Schm./Teresa Junghans

Gerätturnen Mittelstufe/Fortgeschrittene Mo 16:30 – 18:30 SHQ Birte Schm./Teresa Junghans

Akrobatik Show/Akrobatik FR 16:45 - 19:00 GRQ Birte Schm./Nadja Brand

Gesundheitssport  "Sie und Er" ab 60 DI 18:00 - 19:00 THR Käthe Hoffmann

Gesundheitssport Frauen 55+ MO 19:00 - 20:00 GRQ Käthe Hoffmann

Gesundheitssport Hockergymnastik MO 09.30 – 10:30 HDS Sabine Koppenberg 

Gesundheitssport Wassergymnastik MO 15:30 - 16:00 GS W Käthe Hoffmann

Gesundheitssport Wassergymnastik MO 16:00 - 16:30 GS W Käthe Hoffmann

Gesundheitssport Wassergymnastik MO 16:30 - 17:00 GS W Käthe Hoffmann

Jugger-Koop. Jugend / Erwachsene SO 19:00 - 21:00 THR Gunnar Claußen 0441-30456373

   Stand: 05.10.2021    Tel 0441 5050936   oder   info@hundsmuehlertv.de www.hundsmuehlertv.de
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Sport- und Fitnessangebote des HTV im Winterhalbjahr 2021/22 (2)

Sportart Zielgruppe / Angebot Tag Zeit Ort Übungsleitung

Tanz / Jazztanz Freie Tanzgestaltg. (Jg.2012/13) FR 15:00 - 16:45 GRQ Celine Burkert

Tanz / Jazztanz Frauen Fortgeschrittene DI 18:30 - 20:30 GRQ Cornelia Burkert

Tanz / Jazztanz Mädchen (Jahrg. 2009/2010) MI 15:15 - 16:45 GRQ Karina Harksen

Mädchen (Jahrg. 2006/2007) MI 16:45 - 18:30 GRQ Cornelia Burkert

NEU Tanzshowgruppe SA 11:00 - 13:00 GRQ Celine Burkert

Kindersport Kinderturnen (3-4 Jahre) DO 15:00 - 16:00 THR Julia Ooster

Kindersport Kinderturnen (5-6 Jahre) DO 17:00 – 18:00 THR Julia Ooster

Kindersport Eltern-Kind-Turnen  (1-3 Jahre) DO 16:00 - 17:00 THR Julia Ooster

Kindersport Erlebnissport (6-8 Jahre) FR 16:30 - 17:30 THR Julia Hermsmeyer

Fun-Sport (8-10 Jahre) DI 16:00 - 17:00 THR Janne Nienaber

Kindersport Ballschule (4-6 Jahre) DO 14:45 - 15:45 SHQ Janne Nienaber

Kindersport Rope-Skipping Einst. DI 15:00 - 16:00 THR Melanie Jakisch

Kindersport Rope-Skipping Fortg. MI 16:45 - 17:45 THR Birthe Schöning

Leichtathletik Kinder / Jugendliche MI 15:30 - 16:45 THR Heiner Möller

Leichtathletik Lauftreff 1                 MO 18:30 - 19:30 THR Andrea K. / Andrea O.

Leichtathletik Lauftreff 2 FR 18:00 - 19:00 THR Ina H. / Tanja F.

Leichtathletik Walking                                    MI 16:30 - 17:30 THR Maike Hoffmann

Leichtathletik Walking                                    FR 17:00 - 18:00 THR Maike Hoffmann

Leichtathletik Wandern (jeden 2. Di. im Monat) DI 08:30 - 12:30 HDS Walter Deutschmann

Tanzsport Erwachsene SO 17:30 - 19:00 GRQ Alexandra Huckfeldt

Tanzsport Erwachsene SO 19:00 - 20:30 GRQ Alexandra Huckfeldt

Erwachsene DO 20:30 - 22:00 GRQ Alexandra Huckfeldt
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Erwachsene DO 20:30 - 22:00 GRQ Alexandra Huckfeldt

Erwachsene FR 19:00 - 20:30 GRQ Alexandra Huckfeldt

Tanzsport Gemeinschaftstanz (50+) MO 10:45 - 12:15 HDS Uschi Kahler

Tischtennis Erwachsene DI 19:00 - 22:00 THR Arno Kampen

Tischtennis Erwachsene MI 19:45 - 22:00 THR Arno Kampen

Tischtennis Erwachsene (60 +) FR 11:15 - 12:45 HDS Karl-H. Claasen

Tischtennis Erwachsene FR 19:45 -22:00 THR Arno K. / Marian J. / Sven B.

Tischtennis Erwachsene FR 19:30 - 22:00 HDS Arno K. / Marian J. / Sven B.

Tischtennis Jugendtraining MI 17:45 - 19:45 THR Christoph Kathmann/ Robin Bartl

Tischtennis Kinder 4 - 7 Jahre  FR 14:30 - 15:30 HDS Marian Jobmann

Tischtennis Jugend FR 15:45 - 17:15 HDS Robin Bartl

Tischtennis Jugend Leistungstraining FR 17:45 - 19:45 THR Marian Jobmann

Trampolin Kinder (6-10 Jahre) DO 15:30 - 17:00 GRQ Wolfgang Fabich

Trampolin Jugend (ab 11 Jahre) DO 17:00 - 19:00 GRQ Wolfgang Fabich

Trampolin Leistungsgruppe MI 19:00 - 20:30 SHQ Wolfgang Fabich

Volleyball Freizeitgruppe (Erwachs.) MO 20:00 - 22:00 SHQ Klemens Schneider

Volleyball Seniorinnen und Senioren MI 10:00 - 11:30 SHQ Wilfried Schnitker

Volleyball Leistungsgruppe (Erw.) DO 20:00 - 22:00 THR Arnd Dongowski

Wirbelsäulengym. Frauen/Männer DI 10:00 – 11:00 HDS Regine H.-Model

Sidokan Kinder / Jugendliche ab 6 Jahre DI 16:00 – 17:30 HDS Georgios Pantelis

Sidokan Kinder / Jugendliche ab 6 Jahre DO 16:30 – 18:00 HDS Georgios Pantelis

(Selbstverteidigung, Jugendliche / Erwachsene MO 19:30 - 21:00 HDS Georgios Pantelis

 Karate, Kickboxen) Jugendliche / Erwachsene DO 18:00 - 19:30 HDS Georgios Pantelis

Sidokan Erwachsene / Senioren MI 10:00 - 11:30 HDS Georgios Pantelis SH
Q
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Sidokan Erwachsene / Senioren MI 10:00 - 11:30 HDS Georgios Pantelis

Erwachsene / Senioren SO 10:00 - 12:00 HDS Georgios Pantelis
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 II
Am 19.August 2021 war es endlich wieder soweit: 
ein Turnier der fast kompletten 60+ Dartsgruppe 
nach mehreren Lockdowns und vielen Impfungen 
& Tests fand statt. 
12 Teilnehmer waren am Start. Organisiert wurde 
alles vom Team Bremer/Ritter:
Vorrunde in 3 Gruppen mit je 4 Dartern, danach 
Endrunde je nach Leistung auch in drei gleichgro-
ßen Gruppen. 

Für Darts ist man nie zu „alt“
Aus der Spitzengruppe ging 
als Sieger Ralf Bremer (mit 
Blume) hervor, er hat sich in 
dieser Altersgruppe stetig wei-
terentwickelt und ist hoch mo-
tiviert. Zweite wurden Punkt-
gleich Helmut Klug und Peter  
Schwettmann, gefolgt vom 
Überraschungs-Dritten Hans Thiele. 

Aber Höhepunkt dieses Tur-
niers waren nicht die erreich-
ten Platzierungen, sondern 
die Preise.
Alle Spieler machten sich ab-
schließend bei Kartoffelsalat 
& Würstchen glücklich durch 
die mitgebrachten „Sch...-
Geschenke“. Alles neutral 
in Zeitungspapier liebevoll 
eingewickelt, wurden die 
teilweise merkwürdigen Ge-
genstände unbeobachtet auf 
einen Servierwagen (sh. Foto 
links) im Flur abgelegt. Nicht 
der Sieger durfte mit der Ent-
gegennahme starten, sondern 
- sagen wir der Zwölfte - und 
dann so weiter. Nicht jeder 
machte dabei ein begeistertes 
Gesicht...  HR

Wer es einmal ausprobieren möchte:
Dienstag und Donnerstag, von 19:30 bis 21:30 Uhr
Donnerstag, 60+  von 10:30 bis 12:00 Uhr
im Haus des SpOrts
Wir würden uns natürlich auch über viele Damen freuen, die 
mal einige Pfeile ins Dartboard werfen möchten. 
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Diedrich-Dannemann-Str. 66

26203 Wardenburg

Tel. (0441) 4 30 11

Fax (0441) 4 52 52

www.mohrmann-oldenburg.de

Erdbau · Sand · Edelsplitt · Zierkies · Abbruch · Transportbeton ·  Container

KurseWo ist eigentlich das Yoga in der Übersicht geblieben?

Schon vor Corona hat sich die Geschäftsstelle 
des HTV entschieden, die Kurse in verschie-
denen Sportarten abzuschaffen und statt des-
sen DAUERANGEBOTE zu etablieren. Es 
hatte sich nämlich gezeigt, dass viele Teilneh-
mer sog. „Dauernutzer“ wurden und das gan-
ze Pocedere mit An- und Abmeldungen sehr 
arbeits- und zeitaufwendig war. 
Eine Ausnahme stellte hier aber das Yoga-
Angebot dar. Es hängt mit den Abrechnungs-
verfahren der Krankenkassen zusammen, die 
immer nur 10er-Teilnahmen akzeptieren. So-
mit werden auch die Dauernutzer mit diesem 
System behandelt. Die Kurse beginnen an 
bestimmten Tagen und enden ebenso nach 10  
Terminen.
Eine weitere Veränderung erfolgte bei der 
Übungsstätte. Alle Yoga-Kurse finden jetzt im 
Haus des SpOrts statt, der Übungsraum in der 
Kirche war zu klein. Der Wechsel wird von 
Niemandem badauert, im Gegenteil.

Somit  wird nachfolgend die Übersicht aller Yoga-Kurse 
aufgeführt: 

Montag 16:45 - 18:15 Uhr Susanne Osterthum

Dienstag 17:45 - 19:15 Uhr Susanne Osterthum

Mittwoch 18:30 - 20:00 Uhr Susanne Osterthum

Mittwoch 20:00 - 21:30 Uhr Janna Leptien

Freitag
Stuhlyoga

09:45 - 11:00 Uhr Susanne Osterthum

Derzeit (Erscheinungsdatum dieser Zeitung - 22.10.2021) 
sind alle Kurse am laufen und überwiegend ausgebucht. 
Interessierte können sich gerne für künftige Kurse auf die 
Wartelisten bei der Geschäftsstelle setzen lassen. 

Kontakt: 0441-5050936 oder 
per Mail info@hundsmuehlertv.de
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Laufsport
Es ist ja schon einige Zeit vergangen, daß wir das 
letzte Mal über den Lauftreff geschrieben haben. 
Daher hier ein kleiner Überblick der letzten Ak-
tivitäten:
Am 01. November 2020 – in Anlehnung an den 
Termin des New York Marathons - konnten wir 
noch in Gemeinschaft einen selbst organisierten 
Halbmarathon (21 KM) mit unserer Laufgruppe 
laufen. Die Strecke führte von Hundsmühlen 
über Achtermeer und Oberlethe wieder zurück 
zur Grundschule Hundsmühlen. An der Strecke 
unterstützten Freunde und Familie mit einigen 
Verpflegungsständen und sorgten somit für ein 
kleines Gefühl, wie dieses sonst die Läufer bei 
den Laufveranstaltungen motiviert. Allen Hel-
fern: vielen Daaaaaaank!!!!! 
Leider folgten dann weitere Einschränkungen, 
so das selbst beim Laufen nur noch maximal 
mit zwei Personen gemeinsam trainiert wer-
den konnte. Aus dieser Not heraus entstand das 
Hundsmühler-Lauftreff-Stempelspiel. Dieses 
funktionierte so: von November 2020 bis Ende 
Januar 2021 wurden jeweils zwei Stempelboxen 
an unterschiedlichen Standorten aufgehängt, 
jeden Sonntag wurden die Stempelboxen vom 
alten Standort an einen anderen Standort ge-
bracht. Über WhatsApp erhielten die Läufer die 
Hinweise zu den neuen Standorten. Ziel war es 
die beiden Stempelboxen innerhalb einer Wo-
che „anzulaufen“ und somit 24 unterschiedliche 
Stempelabdrucke zu sammeln. Zum Abschluss 
gab es eine kleine Verlosung für alle Teilnehmen-
den. Am Silverstertag gab es die Möglichkeit 
zwei Sonderstempel zu sammeln. Die Strecke 
war durch das Trainerteam geplant, in Laufe des 
Tages konnten alle die Lust und Zeit hatten diese 
laufen.
Im Mai gab es für die Läufer die Aufgabe un-
terschiedliche Ziele innerhalb eines Monates zu 
erlaufen. So mussten innerhalb eines Laufs z.B. 
drei Brücken überquert werden, ein Foto von der 
Fischtreppe gemacht werden oder die drei Bären 
vom Schloßplatz besucht werden.
Da nach wie vor Laufveranstaltungen nicht 
stattfinden konnten haben wir im April 2021 ein 
weiteres Highlight organisiert:  Ähnlich einer 

Die Laufgruppe vom HTV...immer aktiv...!!!

„Schnitzeljagd“ wurde nur der Startpunkt bekannt gege-
ben und die Strecke – ca. 20KM – mit bunten Bändern 
für einen Tag markiert. Die eigentliche Streckenführung 
war unbekannt. Diese Tour konnte auch mit dem Fahrrad 
gefahren werden und so waren auch einige Familienmit-
glieder oder Nichtläufer mit dabei.

Seit Sommer 2021 können wir wieder gemeinsam trai-
nieren und ein Laufkurs mit dem Ziel von 0 auf 30min 
in 12 Wochen fand ab Juni statt.  Es hat wieder sehr viel 
Spass mit euch gemacht!

Wenn du Lust hast: Gerne kannst Du zu unseren Lauf-
treff kommen:  immer montags um 18:30 Uhr, immer 
freitags um 18:00 Uhr – Treffpunkt bei der Grundschule 
Hundsmühlen. Wir laufen unterschiedliche Strecken, du 
solltest aber ca. 30 min am Stück laufen können.  Än-
derungen oder auch weitere Angebote werden auf der 
HTV-Homepage veröffentlicht.

Liebe Grüße  vom Trainerteam : 

Ina Harms, Andrea Oeltjebruns, Tanja 
Frahmann und Andrea Kraudelt
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Wenn es draußen wieder kalt und grau wird,

komm zu Paul‘s Berliner!

Paul‘s Berliner • Mi-So 11:30-17:00 • Dorfwinkel 1, 26203 Wardenburg • 01577 0368736 • Pauls-berliner.com

Die Berliner-Zeit hat angefangen!

Paula Moderson – Becker   (1876 – 1907)

In einem Brief aus Paris an ihren Mann:

„ A l l e  s i n d  b e f l ü g e l t  v o n  d e r  F e s t f r e u d e 

u n d  d e m  i n n e r e n  S o n n e n s c h e i n , 

d e n  e i n  j e d e r  i n  s i c h  t r ä g t ,

d e r  m a c h t  g o l d e n e  B r ü c k e n 

u n d  d a n n  w e i ß t  d u ,  d a s  i s t  e i n  F e s t  f ü r  F r a u e n .

D e n n  d i e s e  M ü t t e r b o t s c h a f t  l e b t  j a  i m m e r  n o c h  w e i t e r 

i n  j e d e m  We i b e ,  d a s  i s t  a l l e s  s o  h e i l i g ,

d a s  i s t  e i n  M y s t e r i u m ,  d a s  f ü r  m i c h  t i e f  u n d 

u n d u r c h d r i n g l i c h  z a r t  u n d  a l l u m f a s s e n d  i s t .

I c h  b e u g e  m i c h  i h m ,  w o  i c h  i h m  b e g e g n e .

I c h  k n i e  d a v o r  i n  D e m u t . “

-  -  -  -  -  -
  Gelesen am Taufbecken im Dom zu Halberstadt

eingereicht von Hugo Knothe
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TischtennisHTV national wie international erfolgreich
Titelgewinn im InterCup – Nachwuchstalente bei 
Turnieren erfolgreich – Neue Saison mit mehr 
„Normalität“ beginnt
Den ersten internationalen Titel ihrer Geschich-
te konnte die Tischtennisabteilung am Samstag, 
18.09.2021, bejubeln. Im Finale des InterCups um 
die „Klaus Henges-Trophy“ wurde in der heimi-
schen Halle Rosenallee der TSV 1990 Merseburg 
aus Sachsen-Anhalt besiegt. Die HTV-Mannschaft 
um Marek Janssen, Rene Clauß, Marian Jobmann, 
Alexander Wreden und Ngoc-Son Raming freuten 
sich über den erfolgreichen Abschluss des internati-
onalen Ausflugs, der sie unter anderem nach Öster-
reich und Belgien geführt hatte. Der InterCup bietet 
Mannschaften unterhalb der Profiligen die Möglich-
keit europäische Duelle auszuspielen. Bedingt durch 
die Corona-Pandemie war der Wettbewerb über 
eineinhalb Jahre unterbrochen, konnte jetzt aber aus 
Hundsmühler Sicht sehr erfolgreich abgeschlossen 
werden.  

Die InterCup Mannschaft bejubelt den ersten inter-
nationalen Titel der Tischtennisabteilung
Auf Bundesebene konnten unsere Nachwuchskräf-
te ebenfalls starke Auftritte hinlegen. Hierbei macht 
sich bezahlt, dass der Trainingsbetrieb in Corona-
Zeiten, wenngleich stark eingeschränkt, aufrecht 
gehalten werden konnte. So belegte Franziska Bartl 

beim Sichtungsturnier des deutschen Tischtennis-
bundes im thüringischen Bad Blankenburg einen 
herausragenden dritten Platz in der Altersklasse 
U12. Malea Krüger gelang in der Altersklasse U11 
ein ebenfalls starker neunter Platz. Das Sichtungs-
turnier gilt als „inoffizielle deutsche Meisterschaft“ 
für die jüngeren Altersklassen. Die starke Konkur-
renz kommt dabei aus ganz Deutschland, was die 
Leistungen der beiden HTV-Spielerinnen nochmals 
unterstreicht. Ebenfalls zu überzeugen wusste Ma-
this Albers bei den Landesmeisterschaften in Em-
den. Als Zwölfjähriger konnte er in der Altersklasse 
U15 einen vierten Platz erspielen und zeigte auch 
gegen ältere Gegner sein Können. Noch besser 
schnitt Malea Krüger bei den Landesmeisterschaf-
ten in ihrer Altersklasse U11 ab, die sie gewinnen 
konnte. 

Freute sich über ihren her-
vorragenden dritten Platz: 
Franziska Bartl (Foto)
Mit etwas mehr „Norma-
liät“ hat Anfang Septem-
ber für unsere Abteilung 
die neue Punktspielsaison 
begonnen. Nachdem die 
Vorsaison abgebrochen 
werden musste, wird jetzt 
wieder zum gewohnten 
Spielsystem mit Doppeln 

übergegangen. Gleichwohl bedeuten die beste-
henden Schutzmaßnahmen und Regelungen einen 
höheren Aufwand zur Durchführung von Training 
und Punktspielen. Dies ist aber ein Aufwand, den 
die Abteilung gerne leistet, wenn wir unseren Sport 
somit wieder vollends ausüben können. Diese Sai-
son geht die Tischtennisabteilung mit zehn Herren-, 
vier Damen- und drei Jungen sowie einer Mäd-
chen-Mannschaft an den Start. 
Hervorzuhaben ist, dass erstmalig zwei Jungen- und 
die Mädchen-Mannschaft in der Niedersachsenliga 
aufschlagen und somit in der höchsten Spielklasse 
in Niedersachsen Erfahrungen sammeln können.  

           
Julien Minnemann
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Tischtennis ist ein Breitensport 

- und wird als solcher beim 

Hundsmühler TV gelebt. Ob in 

unserer Nachwuchsarbeit, im Se-

niorenbereich oder bei der Inklu-

sion: es gibt viele Projekte, die 

wir als Verein zur Förderung des 

Tischtennissports in Hundsmüh-

len (VTTH) anpacken möchten. 

Tischtennis darf keine Frage des 

Alters, des Geschlechts oder von 

etwaigen Einschränkungen sein, 

sondern soll von allen gespielt werden können. Das möchte der VTTH ermöglichen und freut sich daher über 

jede Spende. Der Förderverein ist als gemeinnütziger Verein anerkannt, daher sind Spenden steuerlich 

absetzbar. Bankverbindung: Landessparkasse zu Oldenburg, IBAN DE59 2805 0100 0092 6488 31

Kontakt für Rückfragen oder Mitgliedsanträge: Arno Kampen, Tel. 0441 / 592960, 

E-Mail: foerderverein-tt@freenet.de

Vierte Kunstausstellung von Gennady Karabinskiy 
im Haus des SpOrts am 2. Advent

Kunst im Ort

Der St. Petersburger Künstler Gennady Karabinskiy lädt 
Sie herzlich zu seiner bereits traditionellen, der vierten 
Werkschau ein. Sie ist am 2. Advent, 5. Dezember 2021 
von 11 bis 16 Uhr im Haus des SpOrts in Hundsmühlen, 
Achternmeerer Straße 16. 
Es werden wieder Ölgemälde und Zeichnungen, die 2021 
entstanden sind, präsentiert. Es wird auch eine Original-
Zeichnung (links) für einen guten Zweck verlost.  Lose 
sind ab 29.11.2021 erhältlich in der Wittemoor-Apotheke 
und in der HTV-Geschäftsstelle. 
Besucher können im geräumigen Haus des SpOrts sehr 
gut und mit gehörigem Abstand die farbenfrohen Bilder 
betrachten. Auf Hygienemaßnahmen wird zu achten sein!

Wir sind froh, einem so hochklassigen Künstler  
immer wieder ein optimales Forum bieten zu 
können und hoffen auf reges Interesse.
Mehr Infos unter www.karabinskiy.eu
04 41-59 47 36 3                              HR
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Hohe Auszeichnung für 

Hundsmühler Schiedsrichter 

 

Geehrt: Günter Hettmann vom Hundsmühler TV   Bild: Bub 

Während der Deutschen Meisterschaft im Badminton wurde Günter Hettmann für seine 

besonderen Verdienste ausgezeichnet: Hettmann erhielt die Ehrennadel des Deutschen 

Badminton-Verbandes. 

HUNDSMÜHLEN Während der Deutschen Meisterschaft im Badminton wurde Günter 

Hettmann (Hundsmühler TV) für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit und besondere Verdienste 

ausgezeichnet: Hettmann erhielt die Ehrennadel des Deutschen Badminton-Verbandes (DBV). 

Der Funktionär war von 1975 bis 1987 als Vorsitzender in gleich zwei Vereinen tätig. Seit 1985 ist Hettmann als 

Schiedsrichter unterwegs – sowohl auf nationalen als auch internationalen Wettkämpfen. Den DBV vertrat er als 

Linienrichter bei den Weltmeisterschaften in Madrid, Glasgow und Basel sowie auf mehr als 121 internationalen 

Turnieren. 

 

Badminton

„Die Redaktion weist darauf hin, dass für den Inhalt der Beiträge in dieser Zeitung aus-
schließlich der jeweilige Unterzeichner verantwortlich ist und die Meinung der Verfasser 

nicht die Meinung der Redaktion widerspiegelt.“
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Grundschule

Trotz Pandemie, Kohortenbildung und diversen 
Einschränkungen hatten die Kinder der Grund-
schule Hundsmühlen bereits im letzten Jahr einen 
großen Wunsch auf Ihrer Liste. Der vorhandene 
Basketballkorb auf dem Pausenhof war gut und 
wurde viel genutzt. Für ein richtiges Match zwei-
er Teams wünschten sich die Kinder jedoch einen 
zweiten Korb, um ausgiebig gegeneinander Bas-
ketball spielen zu können.

Basketball – ein Spiel auf zwei Körbe

Der Förderverein „Grashüpfer“ der Grundschule 
Hundsmühlen konnte auch in der Vergangenheit 
bereits ähnliche Projekte umsetzten. Auch in die-
sem Fall ist das wieder gelungen. Im November 
2020 war es soweit und der neue Basketballkorb 
wurde ausgeliefert.
Für die fachgerechte Montage eines solchen Kor-
bes gehört allerdings mehr als ein wenig hand-
werkliches Geschick dazu. Danny Decke von der 
Firma DanDe Bau GmbH hat gemeinsam mit sei-

v.l. Frank Stargardt, Thomas Leenderts, Danny Decke, Christina Tillmann-Schreiber und 
die Schülerinnen und Schüler der 3b bei der Übergabe des Basketballkorbes. 

nen Mitarbeitern tatkräftig unterstützt. Auf dem 
Betriebshof in Wardenburg wurde ein Fundament 
für den Korb gegossen und dieses anschließend 
an Ort und Stelle mit schwerem Gerät eingesetzt. 
Unterstützt wurde die Aktion zusätzlich mit einer 
Geldspende über 400€ vom Ortsverein Hunds-
mühlen.    
Seit kurzem sind auch die Rahmenbedingungen 
auf dem Pausenhof wieder etwas gelockert und 

der Ball prellt von Korb zu Korb. Die Kinder 
der Grundschule freuen sich riesig über das neue 
Angebot. Ein besonderes Dankeschön gilt Danny 
Decke und seinem Team sowie dem Ortsverein 
für diese großzügigen Spenden. Weitere Infor-
mationen über den Förderverein der Grundschule 
Hundsmühlen finden Sie auf der Homepage unter 

https://www.grashuepfer-hundsmuehlen.de/
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Fitness

Es ging ab dem 08.09.2021 mit einem Mix aus Fas-
zientraining und Kräftigungsübungen für die unter-
schiedlichsten Muskelgruppen wieder los. Es zeigte 
sich, dass die Teilnehmer doch sehr auf die Faszien 
orientiert waren.
Dem wurde ich kurzfristig auch gerecht. Zudem 
wird zukünftig die Koordination und die Beweg-
lichkeit geschult. 
Die Übungen variieren von Woche zu Woche so 
das der gesamte Körper gefordert wird. Unterstützt 
wird das Training mit unterschiedlichen Trainings-

Jetzt wieder Faszientraining mit Andrea

geräten die bei Bedarf eingesetzt werden. 
Hast du Lust ? 
Wir treffen uns immer am Mittwochabend  von 20 
bis 21 Uhr im Gymnastikraum der Halle am Quer-
kanal.  Ich freue mich wenn du mit dabei bist!

Andrea Kraudelt

Vor und nach den Wahlen
von Kurt Tucholsky aus dem Jahr 1928

Also diesmal muß alles ganz anders werden!
Diesmal: endgültiger Original-Friede auf Erden!

Diesmal: Aufbau! Abbau! und Demokratie!
Diesmal: die Herrschaft des arbeitenden Volkes wie noch nie!

Diesmal.
Und mit ernsten Gesichtern sagen Propheten prophetische Sachen:

„Was, meinen Sie, werden die deutschen Wahlen im Ausland für Eindruck machen!“
Und sie verkünden aus Bärten und unter deutschen Brillen – wegen Nichtkiekenkönnens – 

den höchstwahrscheinlichen Volkeswillen.
Die Wahlen ergeben diesmal einen einen Ruck nach links.

Sprechen wird aus der Urne die große Sphinx:
So:

Diesmal werden sie nach den Wahlen den Reichstag betreten,
diesmal werden sie zum heiligen Kompromisius beten;

diesmal erscheinen die ältesten Greise mit Podagra,
denn wenn die Wahlen vorbei sein werden, sind sie alle wieder da.

Diesmal.
Und mit ernsten Gesichtern werden sie unter langem Parlamentieren

wirklich einen Ruck nach links konstatieren.
Damit es aber Unglück gibt in der himmlischsten aller Welten,
und damit sich die Richter nicht am Zug der Freiheit erkälten,

und überhaupt zur Rettung des deutsch-katholisch-industriellen Junkergeschlechts
machen nach den Wahlen alle Parteien einen Ruck nach rechts.

So:
Auf diese Weise geht in dem deutschen Reichstagshaus

alle Gewalt nebbich vom Volke aus.

Gruß Jens
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ASD

WIR MACHEN IHR AUTO FIT!

PKW Wartungen und Instandsetzungen aller Art, Reifen, Felgen und 

vieles mehr. Tägliche Haupt- und Abgasuntersuchungen.

HUNOLDSTR. 72, 26203 HUNDSMÜHLEN
Telefon: 0441-501201 oder 42400

Liebe Grüße an alle Sportler & Nichtsportler

SENDEN DIE NEUEN AUS DER NACHBARSCHAFT
Chris, Dennis, Peter, Simou und Conny

Die Meyer‘s sind in Rente gegangen und wir nach 18 Jahren von Kreyenbrück nach 

Hundsmühlen gezogen.
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Erneuerung der Bänke und der Bankanlagen 
im Ort Hundsmühlen

Örtliches

Im August 2019 beschloss der Vorstand des Orts-
vereins die Bänke und Bankanlagen im Ort zu er-
neuern. Zu diesem Zweck wurde von Klaus Bunt-
zel eine Bestandsaufnahme aller dem Ortsverein 
(früher Obst- und Gartenbauverein) zuzuordnenden 
Bänke dokumentiert. Es wurde festgestellt, dass 
an allen Bänken (Foto) die Holzbeplankungen in 
schadhaftem Zustand waren.

Daraufhin beschloss der OV eine Kompletterneue-
rung aller Bankstandorte. 
Es wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich der 
Sache annehmen sollte. Folgende Vereinsmitglie-
der erklärten sich zur Mitarbeit bereit: Klaus Bunt-
zel übernahm den organisatorischen Part (Materi-
aleinkauf, Ablaufplanung) und war später bei der 
Ausführung ebenfalls an vorderster Front tätig. 
An seiner Seite standen jederzeit bereit: Brunke 
Wilken, Lothar Friese und Manfred Mende. Bei 
Bedarf standen auch Winfried Koslowski, Jens 
Zschiedrich und Hubert Dahms zur Verfügung. 
Hansi Böhm wurde später auf Bitten von Brunke  
Wilken für die Schlosserarbeiten an den arg unter 
Alterserscheinungen leidenden Halterungen für die 
Lehnen- und Sitzplanken um Hilfe gebeten, wel-
che er professionell und schnell erledigte. Winfried 
Koslowski stellte seinen PKW- Hänger für die Ma-

terialtransporte zur Verfügung.
Die Betonseitenteile wurden seinerzeit – vor ca. 
50 Jahren–von unseren Altvorderen in mühsamer 
Handarbeit hergestellt. Sie sind zwar nicht mehr in 
bestem Zustand, aber immer noch gut genug, um 
für weitere 50 Jahre ihren Zweck zu erfüllen. Auf 

diese Weise wurden 15 Bänke durch Erneuerung 
der Beplankung saniert.
Bei der Planung stellte sich heraus, dass die ur-
sprünglich zwischen Frelsbrücke und Labohm-
brücke befindliche Bank inzwischen aus Alters-
gründen zusammengebrochen war und die Reste 
von der Hunte-Wasseracht entsorgt worden wa-
ren. Allerdings gehörte diese Bank nicht dem OV, 
sondern war seinerzeit von einer Familie Schwarz 
aus Eversten gestiftet worden. Nachkommen der 
Familie leben inzwischen in Saarbrücken und ba-
ten den OV, doch wieder an dem alten Standort 
eine Bank aufzustellen, da die Eltern nach wie 
vor in Eversten leben. Sie spendeten hierfür einen 

Betrag von 350,00EUR. Die Anlieger im Bereich 
dieses Standortes sich weigerten sich jedoch, an 
dem gleichen Standort eine Bank zu akzeptieren 
und spannten hierfür das NLWKN, als für den Hun-
tedeich zuständige Behörde, ein. 
Aus dieser Situation ergab sich für alle Banks-
tandorte am Huntedeich ein reger, sehr freund-
lich geführter Kontakt mit besagter Behörde, 
der letztendlich dazu führte, dass zur Sicherung 
der Bankstandorte am Deich mit dem NWLKN 
ein Gestattungsvertrag vereinbart wurde. Die für 
die Familie Schwarz ersatzweise aufzustellen-
de Bank wurde als neue Bank angeschafft und 
ist nun etwas weiter in Richtung Labohmbrücke 
vor dem Grundstück der Familie Grave mit deren 
Einverständnis aufgestellt.
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Etwas aufwendiger war die Sanierung der Bank 
am Ufer des Querkanales. Die gesamte Bank 

war im Laufe des Jahres in Richtung Uferkante 
gerutscht und stand nun so dicht an der Wasser-
kante, dass, wenn  man*frau sich darauf setzen 
wollte, leicht ins Rutschen kommen konnte und 
sich zumindest nasse Füße holen konnte. Insbe-
sondere bestand die Gefahr für Kinder, ins Wasser 
zu fallen. Die gesamte Bank musste umgesetzt 
werden. Es fand sich hierfür eine geeignete Flä-
che ca. 30m weiter nördlich. Das Ausgraben der 
Seitenteile erwies sich als besonders schwierig, da 
es sich bei dem Boden um einen schweren Ton-
boden handelte, der zunächst beim Einstechen 
des Spatens erheblichen Widerstand leistete und 
sich dann auch  nicht vom Spaten lösen wollte. In 
mühsamer Schwerstarbeit haben K. Buntzel und 
B. Wilken es dann geschafft, die ca. 80cm tief im 
Boden sitzenden Seitenteile freizulegen. Die Be-

tonteile waren so schwer, dass sie unmöglich von 
Hand herauszuheben waren. Gottseidank gab es ja 
Michael und Dagmar Schwarz von der gegenüber 
liegenden Gärtnerei Lebendiger Garten. Michael 

half mit seinem Radlader beim Herausheben der 
zentnerschweren Betonseitenteile. In der nächsten 
Woche kam Michael uns erneut zur Hilfe.Dies-
mal zunächst mit seinem Minibagger, um die bei-
den neuen Baugruben auszuheben.Zum Einsatz 
und dann erneut der Radlader um die Seitenteile 
einzusetzen. Auch stellte er einige Kubikmeter 
Füllsand zur Einbettung der Seitenteile und Auf-
füllung der Baugrube zur Verfügung. Ebenfalls 
lieferte er Schottermaterial, um rund um die Bank 
eine befestigte Fläche zu schaffen. Ihm und auch 
seiner Frau Dagmar sei an dieser Stelle besonders 
gedankt.

Noch zu berichten ist über die neue Anlage „Am 
Grevenholt“. Da die vorhandene Anlage kom-
plett abgängig war, hat sich die Arbeitsgruppe 
entschieden, eine neue Anlage aufzustellen. Dies 
war umso naheliegender, da einige ältere Mitstrei-
ter sich erinnerten, dass noch zwei Bänke und ein 

Tisch, bei Egon Freese eingelagert waren,  die frü-
her ihren Standort neben der LzO hatten, wo heute 
unser Schaukasten steht.
Mithilfe von Egon Freese und seinem Radlader 
wurden die alten Bänke und der Tisch abgebaut 
und entsorgt. Auf der Standfläche wurde der Mut-
terboden abgeschoben und eine planebene Fläche 
mit Füllsand hergestellt. 

E. Freese hat uns dann einige Radladerschaufeln 
voll mit noch am Osterfeuerplatz liegenden War-
denburger Pflastersteinen gebracht und wir haben 
diese als befestigte Standfläche verlegt. Die neuen 
Anlagenteile haben wir bei ihm mithilfe des An-
hängers abgeholt und auf der Fläche aufgestellt.
Später wurde dann das umliegende Gelände ein-
planiert, mit Mutterboden aufgefüllt und mit einer 
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Sie suchen etwas Besonderes ?
Sehen Sie sich bei uns um !

Wein & Sekt, direkt vom Winzer; Essig & Öl;

Hochprozentiges an der Abfüllbar
Feinkost & Präsente

Regelmäßig wechselnde Ausstellungen
Montags 15 – 18.00 Uhr

Di.-Fr. 9.00 – 12.30 Uhr und 15 – 18.00 Uhr

Samstags 9.45 – 13.00 Uhr

Blühsamenmischung eingesät.

Der Ortsverein hat insgesamt eine Summe von 
ca. 2.500,00EUR für Materialien (Holz für Be-
plankung, Kleinmaterialien, Mutterboden und 
Sand) investiert. Alle Arbeiten wurden von 
Mitgliedern des Ortsvereins und Freunden eh-
renamtlich erledigt.

Hundsmühlen, den 30.07.2021

Klaus Buntzel
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Delegiertenversammlung des HTV 
Am 27.11.2021, 16:00 Uhr laden wir unsere Delegierten zur nächsten 

Versammlung im Haus des SpOrts ein.

Diese findet selbstverständlich unter Einhaltung der aktuell geltenden 
Hygienevorschriften statt. Wir als Vorstand werden versuchen die 

Delegiertenversammlung zeitlich zu straffen. Inhaltliche Schwerpunkte 
werden dabei die von den Sparten vorbereiteten Ideen und Anregungen zur 

Optimierung der Vereinsarbeit sein.
 

Wilfried Schnitker (1. Vorsitzender des Hundsmühler TV)

Sprüche und Lebensweisheiten

„Drei gute Freundinnen gingen schwimmen.
Diejenige, die etwas dicker war, wünschte, sie wäre dünn. 
Diejenige, die kurvig war, wünschte, sie wäre schlau. 
Diejenige, die klug war, wünschte, sie würde besser 
schwimmen.
       (eingereicht von Hugo Knothe)

Die wirklich großartige 
Schwimmerin wünschte, 
sie wäre witzig.
Diejenige, die witzig 
war, wünschte, sie wäre 
hübsch.

Jede Einzelne der drei 
Freundinnen fand die bei-
den anderen allerdings 
völlig in Ordnung.
Sie alle machten sich aber 
nur darüber Gedanken, 
wie sie in einem besseren 
Licht stehen könnten.

Nachgedacht!!!

Deswegen zieht euren Badeanzug an, egal 
ob ihr etwas dicker oder dünn seid. Genießt 
Spaß und Freundschaft... liebt die Haut, in 

der ihr seid.“ 

        unbekannte Autorin
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Tiefbauausschuss folgt zwei Anträgen 
auf Sanierung von Straßen und Wegen

In der Sitzung vom 23.09.21 beschloss der Tief-
bauausschuss der Gemeinde Wardenburg eine 
Prioritätenliste für die Reparatur/Sanierung von 
Straßen und Wegen. In die Liste wurden zwei 
Maßnahmen aus Hundsmühlen mit aufgenom-
men:
1. Der unbefestigte Teil des Nordkamps von 
der Wieseneinfahrt bis zum Querkanal wird 
saniert.
Der Hundsmühler TV und der Ortsverein hatten 
wiederholt - zuletzt vor einigen Wochen - münd-
lich und schriftlich in einer gemeinsamen Initi-
ative versucht zu erreichen, dass die Gemeinde 
den genannten Wegabschnitt so wieder herstellt, 
dass er gefahrlos von allen Bevölkerungsgrup-
pen in allen Wetterlagen begeh- und befahrbar 
ist. Der Zustand des Weges verschlechterte sich 
jeweils im Frühjahr und im Herbst, wenn Land-
wirte und Pferdehalter ihre Tiere mit schweren 
Fahrzeugen auf die Wiesen fuhren bzw. sie zu-
rückholten. Mit der Aufnahme ist erfreulicher-
weise ein erster Schritt in Richtung Sanierung 
gemacht.

2. Die Kreuzung Achternmeerer Straße/Gre-
venholt/Soldatenweg wird asphaltiert
Dieser Kreuzungsbereich wird sehr stark befah-
ren und weist auch nach Reparaturen schnell 
wieder Schlaglöcher auf, die für Radfahrern 
und Fußgänger wegen der Vielzahl insbeson-
dere bei Dunkelheit und schlechtem Wetter ge-
fährlich werden können. Zudem wird dort als 
Abkürzungsstrecke nach Oberlethe sehr schnell 
gefahren; mit der Folge, dass zum Leidwesen 
der unmittelbaren Anlieger regelmäßig sehr viel 
Staub aufgewirbelt wurde und noch wird. Die 
Asphaltierung ist aus Sicht des Ortsvereins und 
der Anlieger ein positiver erster Schritt, die Si-
tuation zu entspannen. 
Eine Reduzierung der Geschwindigkeit mit 
entsprechenden Maßnahmen sollte als zweiter 
Schritt folgen. Wir bleiben am Ball.

Winfried Koslowksi
Für die Arbeitsgruppe „Ortsentwicklung“

       

Örtliches
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Ende Spielbetrieb Handball im HTV

Dogmillers Herren

Der Liga- Spielbetrieb des Hundsmühler TV 
geht bedingt durch die Pandemie und der mit 
ihr einhergehenden Ein- und Beschränkun-
gen der vergangenen zwei Jahre nicht mehr 
weiter. 

Die Mannschaft wurde abgemeldet. Es 
zeichnete sich ja schon vor Corona ab, dass 
es immer schwerer wird, eine schlagkräftige 
Truppe zusammen zu halten und nun ist es 
soweit. 

Der Autor selbst hat bis 2020 insgesamt 21 
Jahre hier gespielt, die Kameraden Enno 
Kuhlmann und Olaf Feseck weitaus länger, 
der größte Teil der Mannschaft 15- 20 Jahre. 
Da die letzten beiden Saisons vorzeitig vom 
HVN angebrochen wurden, macht das Ende 

des Handballs im HTV leider auch etwas un-
würdig. 

Es wurden Auf- und Abstiege erlebt, schwe-
re Gegner bezwungen, gegen vermeintlich 
leichte Gegner wurde verloren, viele Fahrten 
am Wochenende in alle möglichen und un-
möglichen Ecken der Handballregion unter-
nommen. Wir nahmen an Beach- Handball- 
Turnieren in Dangast teil, spielten auch das 
ein- oder andere Turnier in den Vorbereitun-
gen auf die Saisons und veranstalteten auch 
selbst welche. Es gab viele schöne Momente 
auf und neben dem Spielfeld, in der Kabi-
ne nach den Spielen oder bei den Saisonab-
schlussfeiern und - fahrten. 

Eine komplette Mannschaft vom DSC kam 
2006 dazu, viele Sportler kamen und gin-
gen, einige blieben, manche schieden ver-
letzungsbedingt aus, wenige gingen zu geg-
nerischen Vereinen, andere zog es in die 
Ferne. Wir mussten leider den Verlust eines 
Kameraden betrauern, viele Spieler wurden 
zu Ehemännern und Vätern. 

Handball
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Walkingtreff Halle 
Rosenallee

mittwochs und freitags 
17 Uhr

kostenlos und
eigeninitiativ

seit 2001 ständig
im Angebot

beim 
Hundsmühler TV
einfach kommen 

& mitmachen

Ansprechpartnerin: 
Maike Hoffmann

Telefon: 04407 – 5654

Aber, die Mannschaft trifft sich weiter 
mittwochs zum Kicken in der Halle am 
Querkanal, dieser Termin ist und bleibt. 
Wir werden versuchen, bei Turnieren 
eine Truppe zusammen zu bekommen, 
sollte es Turniere wieder geben. 

Und deshalb wird der Handball nicht 
ganz in die hinterste Ecke des Schranks 
im Geräteraum verbannt.

Sollte jemand Lust haben mit uns mitt-
wochs eine Stunde Fußball in der Halle 
zu spielen, kann er gerne unangemeldet 
um 20:30 Uhr da sein, wir freuen uns auf 
neue Gesichter. 

Matthias Moke
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Berlin, Berlin ...

Für die Keiler neigt sich dieser Tage die Freiluft-
Saison des Jahres 2021 wieder dem Ende zu - und die 
große Überraschung diesmal ist, dass es tatsächlich 
eine solche gab. 
Blicken wir noch einmal zurück in den Oktober 
2020: Die Hallensaison ist eröffnet, aber die Corona-
Fallzahlen steigen... und am 2. November ist mit dem 
erneuten Ausrufen des Lockdowns dann erst einmal 
Sense in Sachen Training und überhaupt. Frappie-
rend erscheint rückblickend vor allem der Gleichmut, 
mit dem diese Ereignisse aufgenommen 
wurden: Im März 2020 brach noch eine 
Welt zusammen, obgleich danach schon 
im Mai wieder Training möglich war, aber 
im November wurden die Umstände hinge-
nommen - ohne ahnen zu können, dass für 
mehr als ein halbes Jahr keinerlei sportliche 
Aktivitäten mehr als Mannschaft möglich 
sein sollten.
Immerhin: Den Winter hindurch organisier-
ten sich die Keiler mit den zur Verfügung 
stehenden Mitteln und führten jeweils zwei-
mal pro Woche Training per Videokonferenz 
durch, bestehend aus gemeinsam geleisteten Fitness-
übungen vor der Kamera und anschließender Ana-
lyse von Filmaufnahmen vergangener Turnierspiele 
aus besseren Tagen. Und dann war irgendwann Mai 
und tatsächlich wieder Sport in Gruppen erlaubt - an-
fangs noch gegen Testnachweis, später dann nurmehr 
mit der Luca-App registriert. Sollte sich also doch 
eine gewisse Normalität einstellen...? Und tatsäch-
lich öffnete dann im Laufe des Sommers auch der 
Turnierbetrieb wieder, anfangs mit Test-, später dann 
mit 3G-Regelungen - und jeweils fast ohne die noch 
von den wenigen einschlägigen Veranstaltungen im 
Sommer 2020 bekannten Einschränkungen. Und die 
Keiler waren auch mit dabei, wenn auch größtenteils 
auf andere Weise als erwartet. Denn sowohl die 13. 
Thüringer Meisterschaft in Jena am 7. und 8. August 
als auch die 10. Berlin Masters in der Hauptstadt am 
4. und 5. September bestritt eine Handvoll motivierter 
SpielerInnen nicht im angestammten Team, sondern 
zu Gast bei verschiedenen anderen Mannschaften 
aus u.a. Hamburg, München, Dresden und Oerling-
hausen.

Jugger-Kooperation
Erfahrungen konnten also gesammelt werden - und die 
waren sicherlich hilfreich bei der Veranstaltung, die den 
längsten Vorlauf hatte: Die World Club Champion-
ship ebenfalls in Berlin (Foto unten), die ursprünglich 
für August 2020 und 128 Teams aus aller Welt ange-
setzt worden waren, nun aber in zwar reduziertem, aber 
immer noch eindrucksvollem Umfang (70 teilneh-
mende Teams aus Deutschland, Spanien, Frankreich, 
Polen, Litauen, Rumänien, Österreich, Schweiz und 
Nordamerika) am letzten  Sept.Wochenende tatsäch-

lich ausgetragen wurden, wie damals bereits verspro-
chen auf dem Maifeld vor dem Olympiastadion.
Da also fuhren die Keiler nun hin - und erlebten so 
einiges. In der Vorrunde machte die aus erfahrenen 
Spielern und ambitionierten Neulingen bunt zusam-
mengewürfelte Truppe zwar keinen Stich gegen Spit-
zenteams wie die Munich Monks (Platz 8) und Anima 
Equorum (Halle/Saale, Platz 20), konnte danach aber 
gegen Gegner auf ähnlichem Leistungsniveau wie die 
Jugger Schurken Bamberg und Die Wasbären (Kassel) 
und auch in einer Art Derby die Weserkraken (Bremen) 
behaupten und scheiterte schließlich im Spiel um Platz 
59 nur knapp in drei Sätzen gegen Die Leere Menge 
aus Greifswald. Nun, auf dem Papier mag das viel-
leicht gar nicht mal so groß klingen. Es sei aber ein-
gewandt, dass gerade in diesen Zeiten vor allem die 
Freude überwog, tatsächlich wieder einmal ein solches 
Turnier spielen zu können. Und gemessen daran ist das 
Ergebnis nun wirklich nicht so wichtig, oder? Insofern 
hoffen die Keiler dann einfach mal, dass diesen Winter 
nicht wieder alles dicht gemacht wird.

             Gunnar Claußen
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Michael Lüpcke GmbH

Entsorgungsfachbetrieb für Privat und Gewerbe

Diedrich Dannemann-Str. 35

Tel. 04 41 / 50 75 61
www.container-luepcke.de
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„Sie & Er“Rena Dangel im Juni feierlich verabschiedet

„Die Fotos sind sehr schön geworden.  Ihr habt mir 
eine große Freude bereitet und damit den Abschied 
leicht gemacht. Auch die Gruppe hat sich toll ver-
halten und mir alles Gute gewünscht.“

Ganz liebe Grüße von Rena 

Das schrieb Rena Dangel (3. vl.) nach 
Ihrer feierlichen Verabschiedung mit 
Foto-Shooting am 8. Juni 2021, als wir 
ihr die Foto-Serie schickten.

Aber besonders klingen Rena noch die 
Worte in Ihnen Ohren von Wilfried 
Schnitker, dem Vereinsvorsitzenden, 
und „Ich war dann doch ziemlich ge-
rührt,“ so der Originalton. Seine Worte 
waren: „Rena Dangel war als Übungs-
leiterin wirklich etwas Besonderes. In 
ihrer Gruppe waren alle immer total 
begeistert. 

In jeder Woche war für die Teilnehmer 
der Dienstagabend in der Hundsmühler 
Turnhalle immer ein Highlight.“

Nun hat Käthe Hoffmann (4.vl.) aus 
Hundsmühlen die Leitung der Gruppe 

Oldenburger Straße 212, 26203 Wardenburg, 
Telefon: 04407 - 715 99 99

MO-MI 17-23 Uhr, DO-SA 12-14 & 17-23 Uhr, 
SO 12-23 Uhr, Lieferservice 17-22 Uhr

PAVONE
Bistro Restaurant mit Lieferservice

Pizza, Aufläufe, Rollos, Salate, Baguette, Lasagne

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

www.bistro-pavone.de

übernommen und wird für Freude an der körper-
lichen Bewegung  ebenso wie ihre Vorgängerin 
sorgen.

                                                 Hartmut Ritter
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Basketball in Hundsmühlen - Saisonstart

Da sind wir! Die bereits angekündigte Saison 
2021/2022 steht in den Startlöchern und wir wer-
den diese gut vorbereitet und mit voller Elan er-
öffnen.
Die letzten Monate galten der Vorbereitung, bei 
der jeder an seine Grenze ge-
gangen ist. Nun können wir 
euch voller Stolz verkünden.
Der Basketball ist zurück in 
Hundsmühlen und das stärker 
als es ihn je gab!
Ab sofort trägt die 1.Herren, 
die Hundsmühler Büffel, ihre 
Spiele in der Sporthalle am 
Querkanal aus. Dieses Team 
hat sich innerhalb von vier Jah-
ren fest im Spielbetrieb etab-
liert und geht dieses Jahr in der 
Bezirksliga, jetzt Regionsliga, 
an den Start.
„Unser Ziel ist es, dieses Jahr, 
die Top 3 anzugreifen. Mittlerweile haben wir den 
Kader, den Spirit und auch die möglichen Rah-
menbedingungen, um ganz oben mitzuspielen. 
Wir sind motiviert und wollen nicht nur uns, son-
dern den ganzen Ort erreichen und unsere Heim-
spiele als Pflichttermin für jeden etablieren. Die 
Leute sollen Bock haben, Samstags Abends bei 
Speis und Trank in die Halle zu kommen und uns 

zu unterstützen! Dafür haben wir 
extrem hart gearbeitet“ so Kapitän 
und Gründer Keno Janßen. 

Die Termine:

Alle Heimspiele finden unter einem ausgearbeiteten 
Hygienekonzept statt, bei dem die Sicherheit eines 
jedes einzelnen gewährleistet ist. Ebenfalls gibt es 
eine Einlasskontrolle, bei der nur geimpfte, genese-
ne oder getestete die Halle betreten dürfen.

 Wir freuen uns auf euch!

der kleine

friseur
anke förster

diedrich-dannemann-str. 154b

26203 wardenburg

tel. 04486 918724

Färben

ohne Ammoniak

termine nur nach telefonischer vereinbarung
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Diedrich-Dannemann-Straße 80 · 26203 Wardenburg · Tel. 0441 / 50 16 09 
Edewechter Landstraße 20 · 26131 Oldenburg ·  Tel. 0441 / 5 43 5

Uns finden Sie in  
der Hunoldstraße 50 
in Hundsmühlen

gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)

www.kinderkrippe-friesoythe.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 7 bis 16 Uhr. 
Bei Bedarf auch länger. Die Betreuungskosten werden 

denen der anderen Krippen in der Umgebung angeglichen.
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Aus dem OrtAus der Kinderkrippe Weidenkörbchen 
in Hundsmühlen

In unserer kleinen Kinderkrippe, in der wir Platz für 
12 Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren bieten, hat sich 
im laufenden Jahr einiges geändert. Das Team besteht 
– inklusive der Einrichtungsleitung – aus 4 pädagogi-
schen Fachkräften. Unterstützt wird das Team von einer 
Hauswirtschaftskraft und einer Hilfe im Bundesfreiwil-
ligendienst.

Konzeption
Unser konzeptioneller Fokus liegt auf den Schwer-
punkten Natur und Garten. Wir sind bei Wind und Wet-
ter im Außenbereich unserer Krippe, pflücken unsere 
eigenen Erdbeeren, Tomaten, Gurken 
und sammeln Äpfel von unserem Ap-
felbaum. 
Daraus werden verschiedene Speisen 
zubereitet und gemeinsam eingenom-
men. Ebenso erkunden wir die umlie-
gende Umgebung bei Spaziergängen 
mit unseren Krippenwagen und ma-
chen unterwegs ab und zu ein kleines 
Picknick. 
Auch die Montessori – Pädagogik ist 
täglich in unserem strukturierten Ta-
gesablauf zu finden. Die Montessori 
– Pädagogik orientiert sich an den in-
dividuellen Fähigkeiten, Begabungen 
und Talenten der Kinder. Selbststän-
diges Denken und Handeln wird nach 
dem Zitat: „Hilf mir es selbst zu tun“ 
von Maria Montessori gefördert.

Frühstück und Frühstücksbeutel
Das gemeinsame Frühstück fördert den Gemein-
schaftssinn und die Selbstständigkeit der Kinder. Dieses 
beinhaltet, dass alle Kinder nach einem Tischspruch zu-
sammen essen.  Es besteht die Möglichkeit, sich eigen-
ständig ein Brot zu schmieren oder mit Hilfestellung 
vom Fachpersonal. Den Belag zwischen Mortadella, 
Käse, Frischkäse verschiedener Sorten und Margarine 
können die Kinder selber wählen. Zusätzlich gibt es 
täglich Obst und Gemüse. Jeden Mittwoch findet unser 
Müslitag statt. Es gibt Haferflocken, ungesüßte Corn-
flakes und Obst mit Milch. Auch hier befüllen die Kin-
der ihre Schälchen unter Aufsicht selber.

Unsere Frühstücksbeutel werden jeden Mittwoch an 
die Kinder verteilt und mit nach Hause gegeben. Am 
darauffolgenden Montag werden diese befüllt wieder 
mit zur Einrichtung gebracht. In dem Beutel befindet 
sich eine Karte - darauf ist ein Bild von einem Lebens-
mittel abgebildet. 

Morgenkreis
Jeden Morgen findet unser Morgenkreis statt. Hier lie-
gen 10 bunte Karten mit bildlichen Symbolen in der 
Mitte aus, sodass sich die Kinder selbstständig aussu-
chen können, welche Lieder gesungen werden sollen. 

Ablauf: Ein Kind geht in die Mitte und sucht sich eine 
Karte aus, bringt diese zu einer Fachkraft und setzt 
sich wieder auf seinen Platz. Dann werden die Fragen 
gestellt, welche Farbe die Karte hat und was auf der 
Karte zu sehen ist. Das Lied wird dann gemeinsam 
mit Bewegung passend zum Liedtext gesungen. 

Projekte
Alle 2 Monate wechseln unsere Projektthemen. Das 
jetzige Projekt läuft unter dem Namen „Der Hebst ist 
da“. Weitere mögliche Projektthemen orientieren sich 
an den Jahreszeiten, sowie an den Interessen der Kin-
der, so könnte es z.B. Projekte zu folgenden Themen 
geben: Fahrzeuge, Bauernhof, Unterwasserwelt, usw. 
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Besser bunt drucken
als schwarzmalen.

n Flyer, Plakate
n Werbedrucksachen 
n Geschäftsdrucksachen 
n Broschüren, Kataloge
n Mailings u.v.m.

Georg-Droste-Straße 4
26203 Wardenburg
Telefon 04407-5354

Telefax 04407-2386
www.guenzeldruck.de
kg-druck.guenzel@ewetel.net

Projektarbeit bedeutet, dass 2 Mitarbeiter ein Thema 
vorbereiten und dazu passend eine Übersicht basteln 
und gestalten, um diese dann am Bürofenster für die 
Eltern gut sichtbar aufzuhängen. Das jeweilige Projekt 
findet sich an unseren Fenstern der Gruppenräume 
wieder. Dort malt das Fachpersonal mit den Kindern 
passenden Motive an und bringt Farbe ins Spiel.

Tagesablauf

7.00 – 8.25 Uhr Bringzeit, Freispiel

8.30 – 8.45 Uhr Morgenkreis 

8.45 – 9.15 Uhr Frühstück

9:15 – 9:30 Uhr Zähne putzen

9.30 – 11.20 Uhr Freispiel, Lernangebote, Pro-
jektarbeit

10:30 – 11:00 Uhr Wickeln, Toilettengang

11.30 – 12:00 Uhr Mittagessen

12.00 – 13:15 Uhr Mittagsschlaf

Ab 13:15 Uhr Anziehen, Wickeln, Toilet-
tengang, anschließend Frei-
spiel, Lernangebote, Projek-
tarbeit 

15:00 Uhr Nachmittagssnack für die 
Spätdienst – Kinder

Die reguläre Betreuungszeit endet um 15:00 Uhr, 
es ist (bei ausreichendem Bedarf) ein Spätdienst bis 
15:30/ 16:00 Uhr hinzubuchbar.
Vor und nach jeder Mahlzeit waschen wir unsere Hän-
de und singen dabei 2-mal „Alle meine Entchen“ oder 
„Hände waschen muss ein jedes Kind“.

Wochenstruktur

Montag Ausflüge
Dienstag Natur und Garten

Mittwoch Turnen/ Sport

Donnerstag Freispiel

Freitag Kreativtag 



Seite 71

Hundsmühler SpOrtzeitung

  Ausgabe 46 - Jahresausgabe 2021

Janne Nienaber, neuer BFD‘ler des HTV

Corona und Transparenz
Unsere Informationen für die Eltern und andere Inte-
ressierte hängen im Büro (nach außen sichtbar) aus, 
sodass diese Jederzeit gelesen werden können. Für 
einen Besichtigungstermin zum Kennlernen unserer 
Räumlichkeiten können Sie uns gerne kontaktieren.
Auf Grund der derzeitigen Lage in Bezug auf Coro-

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendetermine 2021/22 in Hundsmühlen

Wegen der nicht absehbaren Entwicklungen der Pandemie kön-

nen Termine in der Sporthalle am Querkanal noch nicht genannt 

werden. Bitte hierzu die Hompage des DRK verwenden:

www.drk-blutspende.de
Mitbringen sollten die Spender ihren Unfallhilfe- und Blutspenderpass 

sowie unbedingt den Personalausweis. Spenden kann jeder 

gesunde Erwachsene ab 18 Jahre, der sich dazu in der Lage fühlt.

Hallo, ich habe gerade mein Abitur gemacht und 
wollte mich jetzt 1 Jahr lang beruflich orientieren, vor 
allem herausfinden, ob mir die Arbeit mit Kindern im 
sportlich-schulischen Bereich langfristig gefällt. Dar-
um bin ich ab 1. September vom HTV zur Ableistung 
des Bundes Freiwilligen Jahres eingestellt worden. Ich 
bin mit einigen Stunden auch noch an der GS Warden-
burg. Nach einem Monat ist mein Eindruck doch sehr 
positiv durch die tägliche abwechslungsreiche Arbeit 
auch mit Kindern unterschiedlichen Alters und deren 
Begeisterungsfähigkeit.
Ich bin sportlich sehr aktiv. Bin früh angefangen mit 
Tischtennis & Handball beim HTV, später mit Fußball 
beim SV Tungeln in der Jugend und danach beim VfB 
Oldenburg. Dann ging es über den JFV Nordwest 
zum VFL Oldenburg, wo ich momentan spiele. Mein 

bisher größter Er-
folg im Fußball 
war die Nieder-
sachsen Auswahl. 
Ich wohne in 
Hundsmühlen, 
was auch von 
Vorteil ist.
Allgemein liegt 
mir der Sport 

na, können wir leider keine Feste und Veranstaltun-
gen stattfinden lassen. Auch die Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenheim und dem Judo – Club pausieren 
momentan. Wir hoffen natürlich sehr, dass dies bald 
wieder möglich ist. 

        Das Weidenkörbchenteam

sehr nahe, besonders das gemeinsame Kämpfen als 
Team  um den Sieg.
Ja, bestimmt laufen wir uns hier und da, vielleicht 
auch in einer Sportstunde oder irgendwo beim HTV 
über den Weg. Mein Betätigungsfeld ist vielfältig.

  Janne Nienaber
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Hunoldstraße 62 d

26203 Hundsmühlen

neuer Standort !
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Sidokan
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Hundsmühler TV trauert um Magda Osterloh

Die Hundsmühlerin Magda Osterloh (Foto) ist am 
26. Mai 2021 im Alter von 85 Jahren verstorben. 
Der Hundsmühler Turnverein verlor damit ein 
langjähriges aktives Vereinsmitglied, das viele 
Jahrzehnte dem Verein auf unterschiedliche Wiese 
verbunden war.
Ihr verstorbener Ehemann Heino Osterloh war 
Tischtennis-Funktionär und auch Vorsitzender des 
Vereins von 1978 bis 1983. Sie selbst hat sich we-
gen des Schreibens einer Vereinschronik bleiben-
de Verdienste um den HTV erworben. 
Unvergesslich bleibt, dass Magda jedes Ortsfest 
und viele HTV-Feiern durch Kuchenbacken und 
Arbeitseinsätze vorbildlich unterstützt hat. 
Auch im Team der Bücherei war sie als wichtige 
Bezugsperson für viele Hundsmühler Kinder nicht 
wegzudenken.

Wilfried Schnitker

persönliches

Magda Osterloh im Jahre 2013 bei einem Inter-
view-Termin mit der Hundsmühler SpOrtzeitung 

in ihrer Wohnung am Hunteweg

Hier wird kräftig für die Jugend geworben Sidokan

Der HTV bietet Sidokan-Sport bereits seit 5 Jahren 
im Haus des SpOrts in Hundsmühlen an der Ach-
ternmeerer Straße 16 an und hat ein umfassendes 
Kinder- und Jugendtraing im Angebot. Hier sind 
noch mehrere Plätze zum Mitmachen frei. Die 
Trainingszeiten sind für Kinder & Jugendliche ab 
6 Jahren dienstags 16:00 – 17:30 Uhr und donners-
tags 16:30 – 18:00 Uhr.
Nur für Jugendliche ab 16 montags 19:30 - 21:00 
Uhr und donnerstags 18:00 - 19:30 Uhr. Interessier-
te können ohne vorherige Anmeldung kommen.
Das Sidokan-Konzept beinhaltet mehr als Kampf-
sport und Verteidigung für jung & alt!
Das verbandseigene Dojo bietet den Raum zur 
ganzheitlichen Arbeit am eigenen Körper, der See-
le und dem Geist. In entsprechender Atmosphäre 
und in der Gemeinschaft Gleichgesinnter ist Sido-
kan bestens geeignet, die Kinder zur Selbst- und 

Sozialerziehung zu motivieren. Durch die syste-
matische Einbeziehung von Kopf, Herz und Hand 
in einem attraktiven Lern-, Übungs- und Bewäh-
rungsumfeld, bewirkt Sidokan gerade bei Kindern 
und Jugendlichen eine deutliche Verbesserung…
• der Lern- und Konzentrationsfähigkeit ( z.B. in 
der Schule )
• der eigenen Disziplin und des Respekts
• des Umgangs mit Regeln, Werten und Normen
• des Sozialverhaltens im Umgang mit den Mit-
schülern
• des Gemeinschaftsdenkens und dem Teamgeist
Daraus resultierend dient Sidokan ideal als Vorbe-
reitung und Hilfe beim Erwachsenwerden
und gilt als „pädagogisch wertvoll“!

Georgios Pantelis
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26.04.2021, 7:00 Uhr: 
Heute ist es endlich soweit: Ich kann mich – als 61-Jäh-
riger – impfen lassen! Dachte ich zumindest. Beim 
Aufruf des Impfportals und Eingabe meines Geburts-
tags erhalte ich aber den schnöden Hinweis, dass ich 
noch nicht dran bin. Also suche ich nach einer entspre-
chenden Pressemitteilung und tatsächlich bestätigt der 
NDR, dass ab heute die Altersgruppe 60 bis 69 geimpft 
werden kann. Ich gehe also wieder auf die Impfportal-
seite, bestätige irgendwelche dringenden Erklärungen, 
gebe meinen Geburtstag ein, erkläre wahrheitsgemäß, 
dass die anderen Kriterien bei mir nicht zutreffen und 
bekomme als Ergebnis „Keine Impfberechtigung vor-
handen“. Hmm!? Ich vermute, dass der zuständige 
Programmierer erst um 7:30 zum Dienst erscheint, um 
den Portalcode auf das neue Alter anzupassen. 

7:45 Uhr: 
Der Programmierer ist da und hat das Mindestalter ge-
ändert. Tatsächlich komme ich – nach einer erneuten 
Eingabe – eine Stufe weiter. Nun wird mir bestätigt, 
dass ich zum erlauchten Kreis der potenziellen Impf-
empfänger gehöre. 

VON EINEM, DER AUSZOG, EINEN 
IMPFTERMIN ZU BEKOMMEN …

GLOSSE

Ich muss nur noch meine Postleitzahl eingeben und 
auf „Suchen“ klicken. Fast sofort wird mir auch das 
zugehörige Testzentrum des Landkreises angezeigt. 
Mein Herz macht einen Hüpfer vor Freude. Aber zu 
früh gehüpft: Dort gibt es keine freien Termine mehr. 
Muss wohl doch ein Gerücht gewesen sein, dass 

noch soviel Astra Zeneca Impfstoff übrig sei… 
Also klicke ich auf die Warteliste und bekomme eine 
Seite angezeigt, auf der ich meine Telefonnummer 
eingeben kann. „Hochprofessionell“, denke ich (auch 
wenn das Eingabefeld verzweifelt, wenn man einen 
„-“ in der Telefonnummer eingibt.). Dafür hat die 
Seite ein tolles Captcha-Feld, mit dem wohl verhin-
dert werden soll, dass sich irgendwelche Bots Plätze 
auf der Warteliste reservieren können. Darunter steht 
dann der Anfang eines Satzes, der mir vermutlich 
mitteilen will, dass ich den Captcha-Code eingeben 
muss. Ganz sicher bin ich mir nicht, weil der Satz 
mittendrin abbricht. Ein Eingabefeld gibt es leider 
auch nicht…
Ich vermute, dass der Andrang durch die Altersko-
horten 60 bis 69 gerade sehr stark ist und sich die 
Seite daher nur zum Teil aufgebaut hat. Ich beschlie-
ße, noch einmal von vorne zu beginnen. Routiniert 
komme ich bis zur Seite mit der Postleitzahl und dem 
Suche-Knopf. Ich gebe ein, drücke „Suche“ und bin 
überrascht: Offenbar hat sich in den letzten 20 Minu-
ten die Postleitzahl von Wardenburg geändert. Das 
muss man mir doch sagen… 
Nun wird kein Impfzentrum mehr angezeigt und 
folglich auch kein Wartelistenknopf. „Systemüber-
lastung“, vermute ich. Also doch lieber anrufen? 
Aber ich habe eine ganz schlimme Allergie gegen 
Warteschlangenmusik. Das ist auch keine Lösung.

8:15 Uhr: Ich mache einen neuen Anlauf mit dem 
Portal. Man hat anscheinend in der Zwischenzeit ge-
merkt, dass es Probleme gibt und zeigt daher nach 
dem Aufruf des Portals eine weiße Seite mit dem er-
klärenden Text „nginx“ an (Den Font dafür sollte 
man aber mal etwas größer wählen…)
Es ist sicher nett gedacht, aber so ganz erschließt sich 
mir der Sinn dieser Botschaft nicht…
Neidisch denke ich an Schleswig-Holstein. Dort soll 
man den Profis von Eventim das Impfportal überlas-
sen haben. Aber dafür haben wir Niedersachsen halt 
länger Spaß an unserem System und auch eine intel-
lektuelle Herausforderung.  Buchungssysteme erstel-
len, die einem einen simplen Wartelisteneintrag in 
fünf Minuten einrichten, kann doch jeder.
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8:45 Uhr – Ein letzter Versuch: Nun hat das System 
komplett aufgegeben. Es wird eine Seite angezeigt, die 
einem mitteilt, dass man anrufen soll, aber nur, wenn 
man über 80 ist.
Ich sinniere darüber, was die mangelnde Impfstoff-

menge mit einem Wartelisteneintrag zu tun hat. Ein-
tragen könnte man mich doch auch, wenn aktuell 
kein Impfstoff verfügbar ist. Und dann schickt man 
mir eine SMS oder Mail, wenn wieder was da ist und 
ich an der Reihe bin.
Ich beginne, über eine Auswanderung nachzuden-
ken. Schleswig-Holstein vielleicht. Oder England. 

P.S.: Am letztmöglichen Tag für die Alterskohorte 
60+ habe ich dann endlich einen Termin in Wildes-
hausen bekommen. Der Service dort war tadellos, die 
Moderna-Impfung habe ich gut vertragen und man 
erzählte mir, dass es auch möglich sei, den Termin für 
die Zweitimpfung etwas zu verschieben (Der lag 
nämlich mitten in meinem gebuchten Urlaub.). Dies 
war aber nur die halbe Wahrheit, denn „das System“ 
erlaubte nur eine Verschiebung um maximal plus 10 
Tage, was aber nicht passte. („Das System“ muss 
wohl so etwas sein wie „die Matrix“…). Die StIKo 
(Ständige Impfkommission) empfahl zwar da schon, 
den zweiten Moderna-Schuss zwischen 4 und 6 Wo-
chen zu geben, aber von solchen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen ließ sich „das System“ nicht erwei-
chen. Letztendlich bin ich im Urlaub in Bayern ein-
fach ohne Voranmeldung in das Impfzentrum von 
Garmisch gefahren und habe dort meine Zweitimp-
fung bekommen. So einfach kann es auch gehen! 
Zum Glück hat „das System“ dort anscheinend keine 
Macht mehr… 

   Achim Posse
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Wie erreiche ich die drei Vereine und die Redaktion?

Ortsverein Hundsmühlen - OV

Frank Stargardt
E-mail: info@ort-hundsmuehlen.de
Homepage: www.ort-hundsmuehlen.de

Hundsmühler TV  - HTV

Geschäftsstelle (Mo. und Do. 9-12:30 Uhr)
D.-Dannemann-Str. 85, 26203 Hundsmühlen 
Tel.: 0441 - 50 50 936 / Fax: 50 99 008
E-mail: info@hundsmuehlertv.de
Homepage:www.hundsmuehlertv.de

Tennisclub Hundsmühlen e. V.  - TCH

Klaus-Peter Then, Falkenweg 11, 26203 Hundsmühlen
Tel.: 0441 - 50 80 05
E-mail: tc.hundsmühlen@googlemail.com

Impressum
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Hundsmühler Turnverein in Kooperation 
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TC Hundsmühlen

Solche Rotkehlchen sind in vielen Gärten oft zu Gast. 

Immer mehr Gartenbesitzer machen mit bei den  

Vogelzählungen des NABU. Der Redakteur entdeckte u.a. 

im Februar 2021 an der D.-D.-Str. einen Eisvogel



Unsere Therapieangebote für Sie 
in Hundsmühlen...

Diedrich-Dannemann-Str. 25  ·  26203 Hundsmühlen

www.physioline-ol.de

Weitere Standorte...

PhysiOLine Friedrichsfehn

Friedrichsfehner Str. 20 
26188 Edewecht
T 04486 - 91 48 30

PhysiOLine Bloherfelde

Bloherfelder Str. 137 
26129 Oldenburg
T 0441 - 55 222

Hundsmühlen

T 0441 - 36 11 37 80
info@physioline-ol.de

   Physiotherapie/Krankengymnastik

   Krankengymnastik auf  

neurologischer Basis für Erwachsene

   Manuelle Therapie

   Manuelle Lymphdrainage

   Krankengymnastik am Gerät

  Notfallbehandlung

   Sportmedizin

  Hausbesuche

  T-Rena-Programm

   Athletiktraining für Kinder und Jugendliche



Wir kŸmmern uns um Ihr Recht. 

Bernd Behrends 
Rechtsanwalt (bis 2007) und Notar a. D.

Klaus-Dieter Birkner 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt fŸr Verkehrsrecht 
  
Hartmut Lausch 
Rechtsanwalt und Notar 
Fachanwalt fŸr Arbeitsrecht 
  
Dorothee Prien 
RechtsanwŠltin 
FachanwŠltin fŸr Familienrecht 
  
Nora Niemeyer 
RechtsanwŠltin

Arbeitsrecht 
Baurecht 
Familienrecht 
Gesellschaftsrecht 
Erbrecht 
Handelsrecht

Unsere Rechtsgebiete:

BEHRENDS - BIRKNER - LAUSCH 
RechtsanwŠlte - FachanwŠlte - Notare 

Immobilienrecht 
Miet- und Pachtrecht 
Verkehrsrecht 
Vollstreckungsrecht 
Strafrecht 
Zivilrecht

Rosenstra§e 44       26122 Oldenburg        Tel: 0441 - 350 385 0         Fax 0441 - 350 385 35  
E-mail: info@behrends-birkner-lausch.de       www.behrends-birkner-lausch.de

KOMPETENT, PROMPT, FLEXIBEL

Nora Reinecke

und Fachanwältin für Verkehrsrecht


